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Bis 30 Kilometer Entfernung zur Apotheke
Hessen will ab 1. Januar 2024 die Dienstbereitschaftsrichtlinie
ändern: Die Maximalentfernung zwischen den öffentlichen
Apotheken im ländlichen Raum soll dann von 20 auf 25 Kilo-
meter angehoben werden – in Ausnahmefällen gelten 30 Ki-
lometer. Damit soll den besonderen Belastungen der Inhabe-
rinnen und Inhaber der öffentlichen Apotheken und ihres
Personals Rechnung getragen werden, heißt es zur Begrün-
dung. dag

Immer weniger Apotheken
Neuregelung des Notdienstes führt zu längeren Fahrzeiten

Hersfeld-Rotenburg – Stell Dir
vor, es geht Dir schlecht und
keine Apotheke hat auf: Seit
Monatenmachen die Apothe-
ken auch im Kreis Hersfeld-
Rotenburg immer wieder
durch Streikaktionen auf die
prekäre Situation ihres Be-
rufsstandes aufmerksam und
warnen in diesem Zusam-
menhang auch vor Apothe-
kensterben. Wie Dr. Jürgen
Leimbach von der Glückauf-
Apotheke in Heringen er-
klärt, betrifft dies auch die
Glückauf-Apotheke in Herin-
gen als Filiale der Brücken-
Apotheke, die zum Jahresen-
de 2023 geschlossen werde.
„Auch hier fehlt es wie so

oft an Fachpersonal und am
Ende auch an der wirtschaft-
lichen Perspektive“, erklärt
Leimbach in einem Rund-
schreiben an andere Apothe-
ken. Die Koordination der
Notdienste in der Region war
über lange Jahre seine Aufga-
be.

Die Folge: Von der geringe-
ren Zahl an Apotheken kann
der Notdienst nicht länger in
der gewohnten Dichte auf-
rechterhalten werden. Daher
werde zum Jahreswechsel die
zulässige Straßenentfernung
zur nächsten dienstbereiten
Apotheke neu festgelegt.
Die Planung der Dienste er-

folgt ab dem 1. Januar zentral
durch die Landesapotheker-
kammer Hessen. Diese Pla-
nung legt über das gesamte
Bundesland ein Netz von
dienstbereiten Apotheken in

passenden Abständen. Damit
wird verhindert, dass in be-
nachbarten Notdienstbezir-
ken nahe beieinander liegen-
de Apotheken gleichzeitig
Notdienst haben, wie es zur
Zeit gelegentlich vorkommt.
„Es gibt dadurch allerdings

dann keine Notdienstbezirke
im klassischen Sinn mehr,
auch keinen regelmäßigen,
abzählbaren Turnus“, erklärt
Leimbach. Es kann auch sein,
dass für zwei Gemeinden, die
jetzt noch im gleichen Not-
dienstbezirk liegen, dann un-

terschiedliche Apotheken zu-
ständig sind.
Auch Stefan Göbel von der

Brücken-Apotheke in Herin-
gen geht davon aus, dass die
neue Notdienstregelung zu
deutlich längeren Fahrten
auf dem Land führen werde.
So habe zum Beispiel vom 1.
bis 3. Januar keine Bad Hers-
felder Apotheke mehr Not-
dienst und die Menschen
müssen teilweise bis Bebra
oder Rotenburg fahren, wie
auch Leimbach bestätigt.
„Die größten Auswirkun-

gen hat das auf die Menschen
in den Städten. Diese sind
dann nicht mehr wie zuvor
eigene Notdienstbezirke“, so
Leimbach. Daher müssten
Bad Hersfelder dann teils bis
Bebra oder Rotenburg fahren
und umgekehrt ebenso.
Leimbach empfiehlt zur Not-
dienstsuche das Portal apo-
theke.de. Dort sind die Apo-
theken bundesländerübegrei-
fend zu finden. dag

Die Vorbereitungen für die
48. Auflage von Sport &
Show, die am 19. und 20. Ja-
nuar in drei Aufführungen in
Rotenburg stattfindet, laufen
auf Hochtouren. Das Pro-
gramm steht nun, teilt Pro-
grammorganisator Hans
Hantke mit. „Es ist mit 20
Punkten so umfangreich wie
noch nie.“ Dennoch soll es bei
maximal drei Stunden inklusi-
ve Pause bleiben – mit kur-
zen, abwechslungsreichen
Darbietungen aus den Berei-
chen Artistik, Comedy, Musik,
Sport und Varieté – und wie
üblich auch mit heimischen
Akteuren. Auf dem Bild zu se-
hen ist die „Schlangenfrau“
Manuela Mücke. Tickets gibt
es online unter sportund-
show.de und telefonisch un-
ter 0 66 77/91 80 204. red/czi
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Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORMGENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen

•Implantologie (DGI)

•Kieferorthopädie

•Parodontologie

•Ästhetische
Zahnheilkunde

•Kinderzahnheilkunde

•Alterszahnheilkunde

•behindertenorientierte
Zahnmedizin (Spezial
Care zertifiziert)

•Lachgasbehandlung für

Erwachsene und Kinder

•digitalisierte Wurzel-

kanalbehandlung

•spezialisiert auf

Mund- & Schleimhauter-

krankungen

•Schienentherapie bei

Schnarchen und OSA

Zentrum für Zahnmedizin
am Landecker

Landecker Straße 8a | 36277 Schenklengsfeld
Tel. 0 66 29 - 60 11 | www.dr-ruppel.de

Dr. med. dent.
Jochen Ruppel

Yorrick Ruppel

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr · Sa. 9.30–13.00 Uhr
– Mittwochnachmittag geschlossen –

Adventssamstage bis 15 Uhr geöffnet.

Inh. R. Wendel

20%20%
23.11.–23.11.–

27.11.202327.11.2023
auf unser gesamtes

Sortiment

HGV-Gewinnspiel
Stempel bei uns!

Riesenauswahl an modischer
Damen- und Herrenmode

(auch in Übergrößen)

Weiterode06622 919961Falkenweg 6
Black FridayBlack Friday
AngebotAngebot

(ausgenommen reduzierte Artikel)

traße 46 • 36266 Heringen
on 06624 919226 u. 919210
www.modehaus-kahl.de

Öffnungszeiten:
–Fr. 10–13 Uhr und 15–18 Uhr
r Mi. Nachmittag geschlossen

trendy. stilsiche
nachhaltig.

20% Nachlass auf
Ihren Einkauf

Wir bieten Qualität
aus Deutschland

Modehaus Kahl
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NIKOLAUS SONDERAKTION

geht weiter

Bad Hersfeld • Tel. 06621 9686228
Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER
HANDKE

Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER

++Neue Adresse++Neue Adresse++

Riesenauswahl an
Antragsringen, Brillantschmuck

RÄUMUNGS-
VERKAUF

70%auf Uhren, Gold-,
Silber- und

Stahlschmuck

Bis
zu

Der

aktuelle WerbungMHL
GTH

ESA
HEF

Bad Hersfeld · Enge Gasse 1

... weils bequemer geht!

Winterschuhe
für warme Füße!

GOLDANKAUF
Hersfelder Goldstube

Weinstr. 6
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 5109150

AnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschluss
mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

Bad Hersfeld · Weinstraße 12

Ihr

seit
1901

Fachhändler

Goldschmiedearbeiten:
Gravuren • Aufarbeitung • vergolden
löten • Polituren • Umarbeitung

Zahngold, Nachlässe

Reparatur und Ankauf

Schweizer Premiummarken

Gold- undSilbereinkauf

0 66 21 / 79 51 70
www.achim-zuschlag.de
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Musikalische Brücke der Erinnerung
Projektchor beeindruckte mit Bonhoeffer-Oratorium an zwei Orten

verstehen, was umso bedau-
erlicher ist, weil die Texte in
diesem Werk eine wesentli-
che Rolle spielen. Einen be-
sonderen Akzent setzte Bon-
hoeffers letztes und vermut-
lich auch wohl bekanntestes
Gedicht „Von guten Mäch-
ten“, das er aus der Haft an
seine Verlobte Maria vonWe-
demeyer und an seine Fami-
lie schickte. Dieses Gedicht
wurde mit Musikbegleitung
von Renate Obermüller ge-
sprochen.
Wie sehr die Musik und die

Botschaft das Publikum er-
griffen hatten, zeigte sich am
Schluss, als nach einem Mo-
ment der Stille (die Orgel
schwieg in der Jacobikirche
leider am Schluss aus techni-
schen Gründen) anhaltender
Applaus aufbrandete.

für das Leben, gegen die, wie
er es nannte, „Todeskultur
der Nazis“ kam dem Publi-
kum spürbar nahe.
Den Sängerinnen und Sän-

gern gelang es zusammen
mit den Instrumentalisten,
bei denen die ehemalige
Homberger Kantorin Birgit
Käfer am Klavier eine tragen-
de Rolle innehatte, die Leben-
digkeit der Musik und die
sehr unterschiedlichen Stim-
mungen der Musik (von fröh-
licher Gewissheit bis hin zu
beklemmender, zum Teil in-
tensiv geflüsterter Eindring-
lichkeit) wirkungsvoll zum
Ausdruck zu bringen. Barba-
ra Matthes leitete das Projekt
mit sicherem Gespür für
Spannungsbögen.
Die gesungenen Texte wa-

ren leider nicht immer gut zu

Nachgezeichnet wurde sei-
ne Entwicklung vom Theolo-
gen mit Auslandserfahrung
und ökumenischem Arbeits-
schwerpunkt über den Leiter
eines von den Nationalsozia-
listen zähneknirschend ge-
duldeten Predigerseminars
der Bekennenden Kirche bis
hin zu seinemWeg in den ak-
tivenWiderstand, für den sei-
ne Tätigkeit bei der Abwehr
sozusagen eine „Tarnkappe“
bildete.
Das Oratorium wirkte je-

doch nicht nur in seinen his-
torischen Bezügen, sondern
auch in den immer wieder
hergestellten Verbindungen
in die Gegenwart, in der Krie-
ge, Gewalt und Unterdrü-
ckung deutlich spürbar wer-
den, beklemmend aktuell.
Bonhoeffers Kampfeswillen

über Kanons, Choralstruktu-
ren, klassisch-moderne Ele-
mente bis hin zu Protest-
songs und populären Balla-
den. Diese warteten mit teils
sehr eingängigen, fast tänze-
risch-fröhlich anmutenden
Melodieführungen und
Rhythmen auf.
Dietrich Bonhoeffers Weg,

der vor allem in den letzten
Jahren geprägt war durch
Verzweiflung, tiefe Einsam-
keit (selbst die eigene, die Be-
kennende Kirche stand nicht
zu ihm), Ängste, aber auch
durch Lebensfreude und ein
grundlegendes Gottvertrau-
en, wurde in der Musik und
in den verbindenden, von Re-
nate Obermüller und Elke
Sangmeister gelesenen Zwi-
schentexten, eindringlich
deutlich.

Ostkreis aber auch aus Osna-
brück angereist waren,
brachte Matthes in beiden
Kirchen das Bonhoeffer-Lie-
doratorium von Matthias Na-
gel (Texte von Dieter Stork)
zur Aufführung, dem Texte
des Theologen und Wider-
standskämpfers Dietrich
Bonhoeffer zugrunde lagen.
In dem Werk, das im We-

sentlichen durch Musik ge-
prägt ist, die zeitgenössi-
schen Hörgewohnheiten ent-
sprechen, verbanden sich
sehr unterschiedliche stilisti-
sche Richtungen zu einem
Großen und Ganzen. Sie
reichten von der gregoriani-
schen Tonsprache (sehr pas-
send zu einem Zitat Bonhoef-
fers, der sagte, dass nur der
gregorianisch singen dürfe,
der für die Juden schreie)

Rotenburg/Philippsthal – Der
November ist traditionell ein
Monat der Erinnerung. Gera-
de das Umfeld des Volkstrau-
ertages lenkt den Fokus auf
die Opfer von Krieg und Ge-
walt – sowohl in der Gegen-
wart als auch in der Vergan-
genheit.
Da passte das musikalische

Projekt perfekt,mit demKan-
torin Barbara Matthes eine
Brücke zwischen ihrer alten
Wirkungsstätte in der Phi-
lippsthaler Schlosskirche
und der Rotenburger Jacobi-
kirche schlug.
Mit einem aus knapp vier-

zig Sängerinnen und Sängern
bestehenden Projektchor
und einem kleinen Instru-
mental-Ensemble aus Strei-
chern, Bläsern und Schlag-
zeug, die vor allem aus dem

Bonhoeffer-Oratorium in Rotenburg: Barbara Matthes (am Dirigentenpult) leitete das Projekt mit sicherem Gespür für Spannungsbögen. FOTO: UJ

Roller-Spende für die Mende-Schule
Drei neue Fahrzeuge für den Fuhrpark

Blick auf steigenden Schüler-
zahlen sei die Schule auf ein
umfangreicheres Angebot an
Beschäftigungsmöglichkei-
ten angewiesen. zwk

che und geistige Entwicklung
im Landkreis Hersfeld-Roten-
burg davon profitieren. Das
Spezialgebiet von Chrisbikes
sei die Anpassung von Rä-
dern an Menschen mit Ein-
schränkungen.
Für die neuen Fahrzeuge

dankte bei der Spendenüber-
gabe auchMichael Kutzmann
als Vertreter des Förderver-
eins der August-Wilhelm-
Mende-Schule. Besonders mit

dankte Schulleiterin Yvonne
Brunk. Besonderes Highlight
sei der Roller mit Sitzstange,
der den Schülern mit fehlen-
dem Gleichgewichtssinn die
Möglichkeit biete, sich eben-
falls sportlich zu bewegen,
„wie ein Laufrad für Große“.
Einmal pro Jahr engagiere
sich Garschemit Spenden für
Kitas und Schulen. Diesmal
sollte die Schule mit den För-
derschwerpunkten körperli-

Bebra/Bad Hersfeld – Drei
hochwertige Roller samt Hel-
men im Wert von 2300 Euro
hat Christoph Garsche vom
Bad Hersfelder Fahrradladen
Chrisbikes kürzlich an die
August-Wilhelm-Mende-
Schule in Bebra gespendet.
„Das ist eine große Bereiche-
rung für unseren kleinen
Fuhrpark mit Rollern und
Kettcars und passt hervorra-
gend in unseren Alltag“,

Freude über neue Roller: die Schüler Lenny, Lenny und Leon mit von links Michael Kutzmann
und Christoph Garsche. FOTO: SUSANNE KANNGIESER

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bebra
Asmushausen
Braunhausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Imshausen
Solz
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

“ Wildeck
Obersuhl
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Wachturm
bekommt Farbe

Land Hessen unterstützt den
Wildecker Geschichtsverein

Wildeck – Fünftausend Euro
aus dem Fond Grünes Band
Hessen bekommt der Ge-
schichtsverein Wildeck für
eine seiner Herzensangele-
genheiten vom Umweltmi-
nisterium zugesprochen.
Der Beobachtungsturm der

DDR-Grenztruppen auf dem
ehemaligen Todesstreifen bei
Obersuhl ist mittlerweile ei-
ne Besucherattraktion wäh-
rend der Führungen auf dem
Grenzlehrpfad zwischen
Obersuhl und Gerstungen.
Von außen macht er noch ei-
nen stabilen Eindruck. Im In-
nern des Wachturms blättert
aber der Putz von den Wän-
den.
„DerWildecker Geschichts-

verein betreibt ehrenamtlich
einen Grenzlehrpfad, dessen
Bestandteil auch der ehemali-
ge Beobachtungsturm der
Grenztruppen ist. Der Turm
ist bei Führungen geöffnet
und ermöglicht einen span-
nenden Ausblick auf die ehe-
malige innerdeutsche Gren-
ze.
Der Geschichtsverein wird

mit der Förderung das Innere
des Turms vollständig reno-
vieren, um den Gesamtein-
druck für Besucherinnen und
Besucher zu verbessern“, be-
gründet das hessische Minis-
terium für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz ihren
Geldsegen.
Bei den zwei Dutzend Mit-

gliedern des Wildecker Ver-

eins kommt Freude auf. Sie
haben in den vergangenen
Jahren schon einiges geschaf-
fen, um ihren Gästen deut-
lich vor Augen zu führen, wie
die innerdeutsche Grenze
zwischen Wildeck in Hessen
und Gerstungen in Thürin-
gen mit den hohen Zäunen,
den Panzersperren und eben
den Beobachtungstürmen
ausgesehen hat. Dazu richte-
ten sie ein Grenzmuseum
ein. Und im November 2009
eröffneten sie ihren 1,3 Kilo-
meter langen Grenzlehrpfad
mit acht Stationen, bauten
Infotafeln auf, holten im
Herbst 2014 einen Beobach-
tungsbunker auf ihr Gelände
und führen die Besucher
eben auch auf den Beobach-
tungsturm.
„Wir sind froh, dass dieser

Turm nach dem Fall der Mau-

er erhalten blieb und nicht
plattgemacht wurde wie so
vieles andere“, sagte der Vor-
sitzende des Geschichtsver-
eins, Thomas Habers. Er sei
ein wichtiger Zeitzeuge, und
außerdem habe man von hier
aus einen guten Überblick
über dasGrenzgelände und ei-
nen guten Einblick über die
Lebensverhältnisse der Grenz-
soldaten.
Dank der finanziellen Hilfe

aus dem Leader-Programm
und von der Gemeinde konn-
te ein Stück der ehemaligen
Zonengrenze als Anschau-
ungsobjekt erhalten werden,
freute sich der Vereinschef.
Mithilfe einer Spende der

Sparkasse schützen neuer-
dings Kunststofffenster das In-
nere des Wachturms vor Re-
genwasser und nun soll fri-
sche Farbe an dieWände. tk

Am Beobachtungsturm: Thomas Habers, Vorsitzender des
Wildecker Geschichtsvereins, auf dem Grenzstreifen-Gelän-
de in Obersuhl. FOTO: TK

Der Wintermarkt ist zurück
40 Stände mit Kunsthandwerk und Direktvermarktung

am 1. Adventswochenende in Rotenburg

kramee Arbeiten, handgefer-
tigte Weihnachtsdekoration
aus Epoxidharz und anderen
Materialien, Gipsfiguren zum
Selbstbemalen, Weihnachts-
kränze, beleuchtete Dekora-
tion aus Holz und vieles
mehr.
Auch kulinarisch wird auf

demWintermarkt einiges für
die Gäste geboten. Es gibt le-
ckeren Winzer- oder Beeren-
glühwein, grobeHausmacher
Bratwurst, hausgemachte Gu-
laschsuppe oder knusprige
Flammkuchen zum Beispiel
mit Lachs oder Ahler
Wurscht.
Am Samstagabend findet

ab 17 Uhr im beheizten
Marktzelt eine Glühweinpar-
ty mit „Olmrausch“ statt. Die
beiden Musiker haben beste
Stimmungsmusik und echte
Partykracher mit dabei. Der
Eintritt ist frei. red/kai

land, Marmelade oder selbst
gebackenen Stollen.
Die Kunsthandwerker ha-

ben wieder einiges zu bieten.
Der Löffelbieger gestaltet
schicken Schmuck aus altem
Silberbesteck. Alte Instru-
mente, Foto Apparate oder
Telefone mit Wählscheibe
verwandelt er in moderne
Leuchten. Außerdem gibt es
handgefertigte Filz Latschen,
Kinder oder Puppenmode,
buntbemalte Holzfiguren
und verschiedene Weih-
nachtsdekorationen aus
Holz, Glas oder Metall.
Im Innenbereich des Dorf-

gemeinschaftshauses gibt es
auf zwei Etagen unter ande-
rem: Handgestickte Kuschel-
tiere, Karten und Bilder aus
Naturmaterialien, ausgefalle-
ne Geschenkverpackungen
oder Geschenkkarten, einen
großen Schmuckstand, Ma-

Braach – Am ersten Advents-
wochenende, am Samstag, 3.
Dezember und Sonntag, 4.
Dezember, veranstaltet der
Kuckucksmarkt e.V. Braach
wieder eine Winter-Edition
des beliebten Kuckucksmark-
tes. Die Gäste erwarten viele
weihnachtlich dekorierte
Stände. Und mit dem Einset-
zen der Dämmerung werden
die Bäume auf dem Gelände
bunt angestrahlt und sorgen
für ein ganz besonderes Flair.
Die Gäste können sich

abends den Feuerstellen mit
einer Tasse heißen Glühwein
aufwärmen. Für die Kinder
verteilt der Verein am Sams-
tag ab 15 Uhr kostenlos
Stockbrotteig am Flammku-
chenstand. Außerdem bietet
ein Anbieter im Oberge-
schoss des Dorfgemein-
schaftshauses weihnachtli-
che Gipsfiguren zumKauf an,
welche direkt vor Ort von
den Kindern bemalt werden
können.
An beiden Tagen kommt

gegen 17 Uhr der Nikolaus
und hat ein kleines Präsent
für die Kinder mit dabei. Ins-
gesamt sind auch in diesem
Jahr mehr als 40 Stände aus
den Bereichen Kunsthand-
werk und Direktvermark-
tung angemeldet. Neben vie-
len Leckereien wie Weih-
nachtsgebäck, welches für
den guten Zweck verkauft
wird, gibt es zum Winter-
markt frisches Brot aus dem
Holzofen, Kuchen, ukraini-
sche Eclairs, Ahle Wurst, Ho-
nig aus dem Bräächer Um-

Stets stimmungsvoll: Der Wintermarkt in Braach.
FOTO: TEAM KUCKUCKSMARKT/NH

20% JUBILÄUMS-RABATT* auf einen Artikel Ihrer Wahl!
*Nur gegen Vorlage dieses Coupons – nur 1 Coupon pro Kunde. Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel und Aktionsware. Aktion gültig vom 27.11. bis 1.12.2023

DerCoupon istgültig vom01.12. bis31.12.2023

Bad Hersfeld liest ein Buch2023Aktionswochen
11. – 30. November

Lebendige und innovative
Lesekultur. Gemeinsam

statt einsam.

MITEINANDER
lesen zuhören reden

Literaturerlebnis! In
fo
rm
ati
on
en

Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0,99

Fleischspieße,
bunt gesteckt 100 g 1,09

Rindersteaks
aus der Hüfte 100 g 1,99

Fleischwurst
im Ring 100 g 0,95

Schwartenmagen 100 g 1,09

ab Dienstag rauchfrisch:

Roths Kartoffelwurst
100 g 1,19

Geräucherter
Schweinebauch 100 g 1,19

Aus der heißen Theke:

Gehacktespizza 100 g 0,99
Aus unserer Salattheke:

Nudelsalat 100 g 0,99
Diese Angebote sind gültig
vom 27.11. bis 01.12.2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.
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Die Trauer der Mutter
Chorverein beeindruckt mit Antonín Dvoráks „Stabat Mater“

dennoch obertonreichen
Mezzosopranstimme vor al-
lem im neunten Satz, der von
ihr äußerst trostspendend an-
gelegt wurde. Daniel Blumen-
scheins Bassstimme kontras-
tierte im vierten Satz wir-
kungsvoll mit den Frauen-
stimmen des Chores.
Mit stehendem Beifall re-

vanchierte sich das Publikum
in der Stadtkirche für ein be-
sonders eindrucksvolles Kon-
zerterlebnis, bei dem die Fra-
ge offenblieb, warum Dvo-
ráks „Stabat Mater“ ansons-
ten eher selten gespielt wird.

red

überzeugte, in dem sie im
Duett mit dem Tenor André
Khamasmie zu hören war.
Khamasmies Tenor entfaltete
seine volle Strahlkraft im
vierten Satz, der als Wechsel-
gesang mit den Männerstim-
men des Chores gestaltet
war.
Hier sang Khamasmie mit

berückender Schlichtheit
und schlanker Gestaltung,
während er seine Interpreta-
tion zu Beginn mit ein wenig
zu viel romantischem Vibra-
to etwas überfrachtet hatte.
Kaja Plessing glänzte mit ih-
rer warm timbrierten und

samtklang gutgetan hätte.
Chor und Orchester agier-

ten, engagiert geführt von
Helgo Hahn, in enger Verzah-
nung mit dem Solistenquar-
tett, das aus Katharina Leyhe
(Sopran), Kaja Plessing (Alt),
André Khamasmie (Tenor)
und Daniel Blumenschein
(Bass) bestand.
Besonderen Eindruck hin-

terließ nach zunächst verhal-
tenem Beginn der leuchtend-
warm timbrierte Sopran von
Katharina Leyhe, die auch im
Zusammenklang mit den an-
deren Solisten überzeugte.
Insbesondere der achte Satz

gen wurde, geriet ausgespro-
chen beeindruckend.
Lediglich der Tenor-Einsatz

zu Beginn war im Zuschauer-
raum der Stadtkirche – ver-
mutlich durch die eher knap-
pe Stimmbesetzung und die
an dieser Stelle eher zu domi-
nierenden Frankfurter Sinfo-
niker – leider nur schwer zu
hören.
Das eher klein besetzte Or-

chester beeindruckte durch
seine hohe Konzentration
und seine große Präsenz,
wenn auch an einigen zu-
rückgenommenen Stellen et-
was Zurückhaltung dem Ge-

ckes: Der christliche Glaube
an die Auferstehung verhilft
am Schluss, vor allem in der
überbordend gestalteten
„Amen“-Fuge, zur Zuversicht.
Die Sängerinnen und Sänger
des Chorvereins bewältigten
die anspruchsvolle Aufgabe
mit Bravour. Sie gestalteten
die verschiedenen Stim-
mungslagen mit leuchten-
dem, farbenreichen Chor-
klang und fein nuancierter
Gestaltung. Insbesondere der
siebte Satzmit demTitel „Vir-
go virginum praeclara“, der
zu großen Teilen ohne or-
chestrale Begleitung gesun-

Bad Hersfeld – Eigentlich wür-
de man ein „Stabat Mater“,
den Gesang von der schmer-
zensreichen Mutter, eher um
die Osterzeit verorten. Doch
der Trauergesang um den ge-
kreuzigten Jesus aus der Per-
spektive der Maria passt ganz
ausgezeichnet in die stille
Zeit im November.
Dass die Perspektive der

trauernden Mutter auch in
Bad Hersfeld ihre Wirkung
nicht verfehlt, wurde bei der
Aufführung des „Stabat Ma-
ter“ von Antonín Dvorák des
Chorvereins in der Stadtkir-
che deutlich.
Und auch wenn die Grund-

lage des Werktextes ein von
katholischer Marienvereh-
rung geprägtes liturgisches
Gedicht ist, das aus dem Mit-
telalter stammt, so passt die-
ses romantisch-sinfonische
Werk doch ausgezeichnet
zum Volkstrauertag in unse-
rer so kriegerischen Gegen-
wart.
Schließlich ist die Pietá ein

häufig gebrauchtes Bild für
Denkmäler für Opfer von
Krieg und Gewalt - man den-
ke nur an die Plastik von Kä-
the Kollwitz.
Der Komponist selbst war

leidgeprüft, als er sein Werk
für vier Solostimmen, Chor
und Orchester 1877 fertig-
stellte. Das Ehepaar Dvorak
hatte innerhalb kurzer Zeit
seine drei Kinder verloren.
Trotz aller persönlichen Be-
troffenheit ist Dvoraks „Sta-
bat Mater“ jedoch nicht aus-
schließlich durch Schmerz,
Trauer und Dunkelheit ge-
prägt.
So ist der erste Teil tatsäch-

lich eher schmerzlich-drama-
tisch ausgerichtet, doch die
musikalischen Aspekte ver-
ändern sich im Lauf des Stü-

Die Mitglieder des Chorvereins und die Frankfurter Sinfoniker beeindruckten unter der Leitung von Helgo Hahn das Publikum in der Stadtkirche mit An-
tonín Dvoraks „Stabat Mater“. Vorne sitzend die Solisten (von links): Katharina Leyhe (Sopran), André Khamasmie (Tenor), Kaja Plessing (Alt) und Daniel
Blumenschein (Bass). FOTO: UTE JANSSEN

Tüttelige Tanten unter Tatverdacht
Jugendbühne Mansbach spielte „Mörder mögen´s messerscharf“

wird sich die Mansbacher Er-
wachsenen-Theatergruppe
„Bühnenfieber“ dann wieder
mit einer neuen Inszenie-
rung präsentieren. ha

gewürzte Handlung auf der
Bühne und belohnte den Auf-
tritt mit lang anhaltendem
Beifall und Bravo-Rufen. Im
März des kommenden Jahres

Unter Tatverdacht stehen
die beiden tütteligen Tanten
des Barons und der demAlko-
hol zuneigende Butler. Aber
auch die hochnäsige Baronin
sowie der um sie herum
scharwenzelnde Verwalter
könnten ein Motiv haben.
Mit dem Tod einer weiteren
Person spitzt sich die Lage zu.
Aber der zuständige Krimi-

nalkommissar weiß sich zu
helfen. Seine als verdeckte Er-
mittlerin in denHaushalt ein-
geschleuste Assistentin und
die untoten Geister der Er-
mordeten tragen dann we-
sentlich zur Aufklärung des
Falles bei. Für den Inszenie-
rung haben die Regiesseurin-
nen Julia Kümmel, Miriam
Metz und Elke Wolf offen-
sichtlich das richtige Gespür
gefunden.
Denn das Publikum ver-

folgte stets aufmerksam die
mit Spannung sowie Humor

Mansbach – Mit einer weite-
ren erfolgreichen Auffüh-
rung etabliert sich die Mans-
bacher „Jugendbühne“ nun
als eigenständiges Ensemble
neben der Laientheatergrup-
pe „Bühnenfieber“. Vor voll
besetztem Saal im örtlichen
Dorfgemeinschaftshaus
stand die Krimi-Komödie
„Mörder mögen‘s messer-
scharf“ auf dem Spielplan.
In dem Dreiakter von

Christine Steinwasser geht es
zunächst um den heimtücki-
schen Mord an Baron Ansgar
von Herrschershausen, der
fortan am Geschehen zwar
mitwirkt, aber nur noch als
Geist fürs Publikum präsent
ist.

Geisterbeschwörung: Der Blick in die Glaskugel soll zur Auf-
klärung verschiedener Mordfälle beitragen. Die Mansbach
„Jugendbühne“ inszenierte die Kriminalkomödie „Mörder
mögen´s messerscharf“. Weitere Fotos unter hersfelder-zei-
tung.de FOTO:RODA

Ein Fest derFußgesundheit!

Unser X-Mas-Geschenk-TIPP

grati
s

dazu

Wir kümmern uns liebevoll um
die Bedürfnisse gestresster Füße.

Verschenken Sie Fußgesundheit
mit einemGutschein für eine Podologie-
Behandlung. Ihre Lieben werden es
Ihnen danken, wenn sie ihre
Füße in guten Händen wissen.

Beckersgraben 1c | Bad Hersfeld |www.podologieflinner.de

✆ 06621 72735

Fachpraxis für Podologie

Weihnachts-Gutschein-Tüte* Gutschein imWert IhrerWahl
für eine med. Fußbehandlung inkl. Fußbadegel oder Fußcreme

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Jennifer Lindel
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

Sparwochen

h h

25 % Rabatt auf den Endpreis
beim Kauf von zwei Brillen mit

Gläsern in Ihrer Sehstärke*

gültig für unser gesamtes Sortiment

In Bebras
Mitte

Alle Angebote: www.creativ-optik-bebra.net

Abbildung
beispielhaft

*nicht kombinierbar mit
anderen Angeboten

Do. 30. November
bis Sa. 23. Dezember

Bebra Nürnberger Straße 38

ab Adventsmarkt Bebra bis Heiligabend
Kostenlose Parkplätze und kurze

Einkaufswege im weihnachtlichen Bebra
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Bereits ein Tropfen
kann schädlich sein

Ausstellung informiert über Alkohol in der
Schwangerschaft und die Folgen

cher, einen Vortrag über die
Erkrankung. Am Mittwoch
gibt es erneut einen Fachvor-
trag. lah

zungssaal versammelt hat-
ten, hielt die Erste Vorsitzen-
de des FASD-Netzwerkes
Nordbayern, Dr. Gisela Bolbe-

zen, um den betroffenen Kin-
dern und Jugendlichen bes-
ser zu begegnen und um sie
besser zu verstehen.
In ihrem Grußwort sagte

Diakoniepfarrerin Sandra
Reinhardt: „Wir müssen uns
gemeinsam starkmachen für
die, die keine Stimme haben.
Das Baby im Bauch kann sich
nicht wehren“.
Die Ausstellungwird in die-

ser Woche von Schülergrup-
pen oder anderen Gruppen
besucht, die diese Themen in
ihrem Alltag begleiten oder
die sich für Sensibilisierung
und Prävention in diesem Be-
reich interessieren.
„Auch eine gesunde Le-

bensweise der werdenden Vä-
ter trägt zur Gesundheit des
Kindes bei“, erklärt Alexan-
dra Lauer die Relevanz der
Ausstellung für alle Perso-
nengruppen.
Die Wanderausstellung

nach Hersfeld-Rotenburg ge-
holt und organisiert haben
die Fachstelle für Suchtprä-
vention des Diakonischen
Werkes Hersfeld-Rotenburg,
das Jugendamt des Landkrei-
ses und das Netzwerk „Frühe
Hilfen“.
Am Eröffnungstag fand

auch der Fachtag Kinder-
schutz statt, bei dem eben-
falls das Thema FASD im Mit-
telpunkt stand. Vor den vie-
len Fachkräften, die sich an
diesem Tag im Kreistagssit-

die unter einer Alkoholsucht
leiden, sei es unter diesen ge-
sellschaftlichen Bedingungen
schwer, während der
Schwangerschaft trocken zu
bleiben.
Aber nicht nur für Sucht-

kranke ist das Thema FASD
relevant. „Jede Art von Alko-
holkonsum kann schädlich
für das Baby sein, und wenn
es nur ein Gläschen Sekt ist“,
mahnt Lauer. Vor dem Hin-
tergrund, dass teilweise sogar
kleine Mengen Alkohol in
der Schwangerschaft emp-
fohlen würden, sei es wich-
tig, in Sachen FASD zu sensi-
bilisieren und den Präventi-
onsgedanken weiterzutra-
gen.
Anette Kranz vom Jugend-

amt des Landkreises erklärte,
dass FASD in vielen unter-
schiedlichen Abstufungen
auftreten kann. Man müsse
sich mehr mit den Ausprä-
gungen der angeborenen Er-
krankung auseinanderset-

Bad Hersfeld – Was sich in der
Gebärmutter während einer
Schwangerschaft abspielt,
das kann man derzeit in der
multimedialen und interakti-
ven Ausstellung „Wenn
schwanger, dann ZERO!“ im
Kreistagssitzungssal lesen
und hören. Im Mittelpunkt
steht das Thema Alkohol in
der Schwangerschaft und die
Krankheit FASD (Fetale Alko-
holspektrum-Störung).
Die mobile Ausstellung bie-

tet neben Erklärungen zum
Verlauf einer Schwanger-
schaft außerdem Stationen,
bei denen Betroffene über ih-
re Behinderung sprechen
undwo es darum geht, wie es
werdenden Müttern im All-
tag ergeht.
Alexandra Lauer von der

Diakonie stellt klar: „Alkohol
ist eine legale Droge und bei
jeder Feier dabei. Und wenn
man mal keinen Alkohol
trinkt, muss man sich recht-
fertigen“. Gerade für Frauen,

Ausstellung zu Alkohol und Schwangerschaft im Kreistagssit-
zungssaal: Alexandra Lauer (Diakonie) und Ulrike Stauffen-
berg (Frühe Hilfen) im Landratsamt. Zu sehen ist eine inter-
aktive Station, die eine Gebärmutter nachstellen soll. An
den Zeltinnenwänden gibt es Infos zu den Stadien der
Schwangerschaft. FOTO: LAH

Was ist FASD?
FASD (Fetal Alcohol Spectrum Disorders, deutsch: Fetale Alko-
holspektrum-Störung) gehört zu den häufigsten angebore-
nen Behinderungen in Deutschland. Die Erkrankung tritt auf,
wenn werdende Mütter während der Schwangerschaft Alko-
hol trinken. Die Ausprägungen von FASD können verschieden
sein: Äußerliche Merkmale (kleiner Kopf, schmale Oberlippe),
Entwicklungsverzögerungen, Organdysfunktionen, Konzen-
trationsstörungen und mehr. lah Aufwachen

Wer bin ich, was will ich und warum bin ich hier?
Der Code für Ihr Leben

Ich bin mit einem wunderbaren Menschen verheiratet – dafür bin ich unendlich
dankbar. Das ist mir erst so richtig bewusst geworden, als ich Stoffwechsel-
störungen und Funktionsstörungen aller Art bekommen habe, war Sie immer bei
mir. Die Liebe und diese drei Fragen, haben mich weiter leben lassen.

Durch investigative Recherche der letzten 8 Jahre hat sich ein Tool entwickelt, was
mir geholfen hat die Antworten zu finden. Schön, dass es jetzt dieses Tool gibt,
damit haben auch Sie die Möglichkeit, Ihr Leben positiv zu verändern.

Der Körper spiegelt nur das wieder, was zwischen dem Geist und der Seele nicht
stimmt. Man braucht Lebensbedingungen, in dem Lebensenergien frei fließen
können.

Es geht darum aufzuwachen, um zu erhalten und zu bewahren, worauf es wirklich
ankommt. Unsere Freiheit ist massiv bedroht, durch die größte Vermögensverwal-
tung der Welt und einige der führenden Unternehmen der Tech-Branche. Auch das
digitale Geldsystem schränkt unsere Freiheit ein, das führt zu wirtschaftlichen und
sozialen Turbulenzen.

Wer den Mittelstand zerstört, der zerstört die Gesellschaft und den sozialen Frieden.
Im Plattformkapitalismus gibt es keine freien, neutralen Märkte.
Vielmehr gehören die Märkte selbst den privaten digitalen Plattformen.

Wenn es kein wir gibt, dann gibt es auch keine gemeinsame Zukunft.
Es kommt nur darauf an, was die Menschen tun, nicht was sie sagen.

Die menschliche Selbstbestimmtheit wird immer mehr eingeschränkt, man muss
bereit sein loszulassen. Was braucht man mehr, als ein selbstbestimmtes, liebe-
volles, harmonisches und friedliches Leben, damit man sich frei entfalten kann.

Mit seiner Wirklichkeit eine andere Realität schaffen.
Die Menschen entscheiden selbst, welchen Weg sie gehen wollen.
Niemand hat das Recht, sich in unser Leben einzumischen.

Seit Jahrzehnten berate, begleite und unterstütze ich professionell Kunden und
Klienten. Mit diesem Tool, können auch Sie Ihre Antworten finden, ich berate und
unterstütze Sie gern dabei. Sie können mich unter meinen Kontaktdaten erreichen,
um einen Termin zu vereinbaren.

Vielen Dank, für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Vertrauen,

Karl-Heinz Ludolph

Lc
Ludolph Coaching

Lifecode

Hinter den Zäunen 21
36199 Rotenburg an der Fulda

Tel: +49(0)6623 41254
Kontakt@ludolph-coaching-lifecode.de

Karl-Heinz Ludolph 2023 – alle Rechte vorbehalten.

Unser
Weihnachtsversprechen:

Bis zum 12.12.
vorbeikommen
& bis zum 24.12.
wieder besser

hören!

*Gültig beim Hörgerätekauf der Type Signia Pure C&G1X, exkl. Ladestation. Zuzahlungspreise bei Kassenbewilligung
nach HNO-ärztlicher Verordnung, exkl. Selbstbehalte, zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von 10,-/Hörgerät. Symbolbild.

Abgeb. Zubehör gegen Aufpreis. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

JETZT TERMIN VEREINBAREN: Kassel • Melsungen • Bad Hersfeld
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

99,–
AKKU-

HÖRGERÄT

statt 899,–

nur –
T

*

Schweinebraten
mager oder vom Kamm

1 kg 8,99 €
Weck/Schmandwurst

1 kg 6,90 €
Bauernmettwurst

100 g 1,18 €
Frischwurstaufschnitt

100 g 1,39 €

vom 27.11.–02.12.2023

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Rindfleischsuppe
hausgemacht

Port. 4,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400
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Obersbergchor probt für die Weihnachtskonzerte in der Bad Hersfelder Stadtkirche
finden. Der Kartenvorverkauf über
die Kartenzentrale am Markt, Tel.
640 200, ist für Montag, den 27.
November geplant. red FOTO: ULLI MEISS

konzerte, die am Samstag, 9. De-
zember, ab 19.30 Uhr und am
Sonntag, 10. Dezember, ab 16 Uhr
in der beheizten Stadtkirche statt-

lichen und das Lehrerteam um Ulli
Meiß, schließlich wurde bis zu acht
Stunden am Tag geprobt. Jetzt
freuen sich alle auf die Weihnachts-

bernhards, um dort in der Einsam-
keit der Rhön Weihnachtslieder
einzustudieren. Dies bedeutete ein
hartes Stück Arbeit für die Jugend-

Am Wochenende zog es 150 Schü-
lerinnen und Schüler vom Chor der
Modell- und Gesamtschule Obers-
berg in die Jugendherberge Ober-

Eiterfelder vertritt jetzt den Polizeichef
Theo Wiegand ist neuer Abteilungsleiter Einsatz beim Präsidium Osthessen

Zentrale Dienste und zuletzt
seit 2016 als Leiter des Abtei-
lungsstabs. red/kai

Leiter der Direktion Ver-
kehrssicherheit/Sonderdiens-
te, als Leiter der Abteilung

2001 sein Studium für den
höheren Polizeidienst in
Wiesbaden und Münster/
Westfalen absolvierte.
Als frisch ernannter Poli-

zeirat war Wiegand zunächst
als Polizeiführer vom Dienst
im Führungs- und Lagedienst
des Polizeipräsidium Frank-
furt am Main tätig, ehe im
Jahr 2003 die Versetzung
nach Osthessen folgte. Mit
Ausnahme einer kurzen Un-
terbrechung von 2012 bis
2014 als Leiter des Spezialein-
satzkommandos im Polizei-
präsidium Nordhessen ist
Wiegand seit fast 20 Jahren
bei der osthessischen Polizei
tätig. Hier war er in unter-
schiedlichen Führungsver-
wendungen eingesetzt – als

schen in unserer Region liegt
mir sehr am Herzen. Die be-
rufliche Laufbahn von Theo
Wiegand begann 1980 mit ei-
ner dreijährigen Ausbildung
zum mittleren Polizeivoll-
zugsdienst bei der hessischen
Polizei.
Nach einer mehrjährigen

Verwendung bei der Bereit-
schaftspolizei wechselte der
gebürtige Eiterfelder für drei
Jahre in den Streifendienst
nach Offenbach, ehe er 1990
sein Studium zum gehobe-
nen Polizeidienst begann und
dieses 1992 erfolgreich ab-
schloss.
Danach folgten Verwen-

dungen im Streifendienst in
Offenbach, Kassel und Hün-
feld, bevor er von 1999 bis

funktionen und Aufgabenbe-
reichen bestens bewährt
hat“, erklärte Polizeipräsi-
dent Tegethoff. „Ich bin mir
sicher, dass er mit seiner Ex-
pertise, aber auch seiner so-
zialen Kompetenz, genau der
Richtige für diese Position ist.
Theo Wiegand war bereits

in mehreren Führungsfunk-
tionen im Polizeipräsidium
Osthessen eingesetzt – zu-
letzt seit 2016 als Leiter des
Abteilungsstabs. „Ich freue
mich, dass man mir das Ver-
trauen schenkt und ich diese
verantwortungsvolle Tätig-
keit in meiner Heimat aus-
üben darf“, sagte Theo Wie-
gand. „Diese Herausforde-
rung nehme ich gerne an,
denn die Sicherheit der Men-

Eiterfeld – Theo Wiegand aus
Eiterfeld wurde vergangene
Woche zum Leiter der Abtei-
lung Einsatz des Polizeipräsi-
diums Osthessen und damit
auch zum Abwesenheitsver-
treter von Polizeipräsident
Michael Tegethoff ernannt.
Der 59-jährige Polizeibeamte
tritt die Nachfolge von Klaus
Wittich aus Bebra an, derMit-
te Juli als Polizeivizepräsi-
dent nach Nordhessen wech-
selte (wir berichteten).
„Mit Theo Wiegand be-

kommt die osthessische Poli-
zei eine äußerst erfahrene
und kompetente Führungs-
kraft, die unser Präsidium
nicht nur sehr gut kennt, son-
dern sich auch in unter-
schiedlichsten Führungs-

Theo Wiegand ist neuer Abteilungsleiter Einsatz beim Poli-
zeipräsidium Osthessen. Auf dem Bild mit Polizeipräsident
Michael Tegethoff (rechts). FOTO: POLIZEIPRÄSIDIUM OSTHESSEN/NH

Vorstand einstimmig bestätigt
Gewerbeverein Niederaula setzt auf Kontinuität

sammlung vom 15. Juli 2022
und Kassierer Jörg Saukel be-
richtete über die Kassenent-
wicklung. Nach der Entlas-
tung des Gesamtvorstandes
wurden die Neuwahlen
durchgeführt. Es blieb alles
beim Alten: Thomas Lohr
wurde zum Ersten Vorsitzen-
den, Dirk Hensel zum Zwei-
ten Vorsitzenden, Jörg Saukel
zum Kassierer und Thomas
Rohrbach zum Schriftführer
gewählt. Ferner wurden Mat-
thias Kaib zum Pressewart so-
wie Jan Vollmer und Philip
Stang zu Kassenprüfern ge-
wählt. Aktuell laufen im Ver-
ein die Vorbereitungen für
den kommenden Eulen-Win-
ter-Markt am 2. Dezember,
natürlich wieder mit Besuch
vom Nikolaus und eine zünf-
tige Sonnenwendfeier. red

men des Eulenmarktes wur-
den weitere Highlights orga-
nisiert, wie am 3. Dezember
2022 der Besuch vom Niko-
laus, der über 100 Päckchen
an die Kinder verteilte, am 3.
Juni 2023 ein großes Oldti-
mer-Treffenmit über 40 Fahr-
zeugen sowie die Fortsetzung
der bewährten Frühlings-
und Herbst-Eulenmärkte.
Die Mitgliederzahl stieg im

vergangenen Jahr auf 69 und
die neuenMitglieder Andreas
Hanst und Johann Klassen
wurden mit einem Applaus
begrüßt. Die Facebook-Seite
des Gewerbevereins erfreue
sich nach wie vor großer Be-
liebtheit und habe inzwi-
schen über 1200 Follower.
Schriftführer Thomas

Rohrbach verlas die Nieder-
schrift der Mitgliederver-

Niederaula – Der Gewerbever-
ein Niederaula setzt auf Kon-
tinuität: Bei der jüngsten Mit-
gliederversammlung im
Dorfkrug in Kerspenhausen
wurde der Vorstand einstim-
mig bestätigt, das bewährte
Teamwerde seine Arbeit fort-
setzen, heißt es.
Der Erste Vorsitzende, Tho-

mas Lohr, eröffnete vor 32
anwesenden Teilnehmern
die Versammlung. Er dankte
dem gesamten Team des Ver-
eins für die gute Zusammen-
arbeit und berichtete über
die Aktivitäten im vergange-
nen Jahr. Zu den besonderen
Höhepunkten gehörten der
Besuch der Tour der Hoff-
nung auf demEulenmarkt im
August 2022 sowie die all-
jährliche Sonnenwendfeier
am 21. Dezember. Im Rah-

Der Vorstand des Gewerbevereins, von links Kassenprüfer Jan Vollmer, Schriftführer Thomas
Rohrbach, Pressewart Matthias Kaib, Erster Vorsitzender Thomas Lohr, Zweiter Vorsitzen-
der Dirk Hensel, Kassierer Jörg Saukel und Kassenprüfer Philipp Stang. FOTO: MATTHIAS KAIB

0178 4896276

Wir kaufen Pelze aller Art für
den internationalenMarkt
Ankauf zum doppelten Preis mit
sofortiger Barauszahlung bis zu
7.500 Euro!
Bewertung je nach Qualität und
Verarbeitung.
Wir suchen dringen Pelze!

Antiquitäten
Wir suchen Möbel, Öl-Gemälde,
Teppiche, Militaria, Skulpturen,
Porzellan, orientalische und
asiatische Kunst, Klaviere,
Standuhren, Trachten,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Spirituosen, Geweihe, Zinn u. v. m.

Hängt der Pelz bei Ihnen nur im Schrank?
Dann sind Sie genau richtig bei uns!
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung!

Kostenlose Hausbesuche bis 100 km!

299Swiss Made
Premium

Gleitsichtgläser

Komplettbrille
ab 148 Euro***

*** Brillenfassung von Ray-Ban oder vogue eyewear und Einstärkengläser Basic in Ihrer
Sehstärke, entspiegelt, gehärtet oder Ihre Wunschgläser gegen Aufpreis

Alle Angebote
bis 31.12.

Aktion mit unserem Partner Galaxa
statt 599 Euro*

In Bebras Mitte Nürnberger Straße 38

www.creativ-
optik-bebra.net

* Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, Index 1.5, Stärkenbereich +- 6 dpt.,
cyl. + 3 dpt., Add. 3.0, Gläser von Galaxa ** In Ihrer Sehstärke, Abbildung beispielhaft

je Glaspaar

10% unbegrenzt gültig für einen
Kauf bei uns, z.B. 50 Euro
Gutschein für 45 Euro kaufen

Zweites Paar nur 149,50 Euro**

Geschenkgutscheine
jetzt

kaufen

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ganze Gans*

mit Füllung und Beilagen
für 4 Personen 130,– €
Gänsekeule 21,50 €

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97
*auf Vorbestellung



Donnershag 4 · Sontra · Telefon (05653) 91949-0

www.persch-die-kueche.de

langlebige,
natürliche Materialien

langlebige, 
natürliche Materialien

Nachhaltigkeit beginnt bei der Planung

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

aus Holz oder Metall,
für innen oder außen,
für Alt- oder Neubau

Breitenbacher Weg 9
36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0
www.variotreppen.de

Am Haselbach 24 · 36199 Rotenburg-Seifertshausen
Telefon 06623 3008961 · info@bau-mai.de · www.bau-mai.de

“ Hoch- und Stahlbetonbau
“ Baugruben und Erdarbeiten
“ Abbrucharbeiten
“ Kanalbau und Entwässerung
“ Pflasterarbeiten
“ Baustoff-Lieferung
“ Schlüsselfertiges Bauen

Goethestr. 18a · 36251 Bad Hersfeld · Tel. 06621 14278 · info@dach-hess-walther.de

Ihr Meisterbetrieb rund um’s Dach!

seit 1 945

Fachbetrieb für Dacheindeckungen und Entwässerungen Flachdach-Sanierungen
Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Heinrich Schaffert & Söhne GbR

Natursteinarbeiten
im Innen- u. Außenbereich

Planung & Beratung

Alsfelder Straße 18
36251 Bad Hersfeld-Asbach

Tel. 0 66 21 / 7 31 60
Fax 0 66 21 / 7 85 14

www.Naturstein-Schaffert.de
info@Naturstein-Schaffert.de

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

Praktische Ratschläge für Ihr Zuhause 25. November 2023Bauen
und

Wohnen Attraktive Kombination
Keramikschornstein im Neubau einplanen

einen Energiemanager
steuern. Er sorgt für den op-
timalen und effizienten Ein-
satz der beiden Wärmeer-
zeuger. Im Neubau ist da-
von auszugehen, dass mehr
als 80 Prozent des Wärme-
bedarfs über die Wärme-
pumpe erbracht werden
und etwa 20 Prozent auf die
Einzelraumfeuerstätte ent-
fallen.

Wer eine Einzelraumfeu-
erstätte nutzen möchte, be-
nötigt eine Abgasanlage,
die für die Abführung von
Rauchgasen mit höheren
Abgastemperaturen geeig-
net ist. Diese Voraussetzung
erfüllen etwa Keramik-
schornsteine. Von Beginn
an sollte diese moderne Ab-
gastechnik eingeplant wer-
den – und zwar auch dann,
wenn die Wärmeerzeugung
mit der Holzfeuerstätte erst
nachträglich vorgesehen
ist. djd

Die Holzfeuerstätte er-
höht den Anteil erneuerba-
rer Energien im Gebäude.
Zudem kann sie mit Pellets
oder Scheitholz, basierend
auf nachhaltig genutztem
Waldrestholz, in Über-
gangszeiten und bei niedri-
gen Außentemperaturen
den Wärmebedarf vollstän-
dig oder zumindest teilwei-
se decken. Anders ausge-
drückt: Erhöhte Stromkos-
ten für den temporären Ein-
satz des Heizstabes der Wär-
mepumpe können über die
günstigeren Betriebskosten
der Einzelraumfeuerstätte
mit regional verfügbarem
Scheitholz oder Pellets ver-
mieden werden. Abgesehen
davon bietet die Holzfeuer-
stätte Versorgungssicher-
heit bei Energieknappheit
und für den Fall eines
Stromausfalls.

Wärmepumpe und Holz-
feuerstätte lassen sich über

res Temperaturniveau an-
hebt. An Tagen mit sehr
niedrigen Außentempera-
turen kann es erforderlich
sein, dass die Wärmepumpe
mit relativ hohen Stromver-
bräuchen und damit zumin-
dest temporär verbundenen
hohen Stromkosten auf ei-
nen elektrischen Heizstab
zurückgreift.

Im Neubau ist die Wärme-
pumpe eine der gängigs-
ten Heizungsvarianten.
Egal ob Luft-Wasser-Wär-
mepumpe oder Sole-Was-
ser-Wärmepumpe: Beide
Technologien decken den
niedrigen Wärmebedarf
von Neubauten ab und
nutzen Umwelt- oder Erd-
wärme zur Reduzierung
der CO2-Emissionen.

Von hybrider Wärmeerzeu-
gung spricht man, wenn die
Wärmepumpe etwa mit ei-
ner Holzfeuerstätte kombi-
niert wird. Welche Vorteile
bringt dieses Duo, und wa-
rum sollte man deshalb ei-
nen Keramikschornstein
von vornherein mit einpla-
nen?

Wärmepumpen benöti-
gen für den Kompressor
Strom, der das Umwelt-
oder Erdwärme aufneh-
mende Kältemittel verdich-
tet und damit auf ein höhe-

Von hybrider Wärmeerzeugung spricht man, wenn die Wärmepumpe etwa mit Foto-
voltaik und/oder einer Holzfeuerstätte kombiniert wird. Für die Nutzung der Holz-
feuerstelle sollte man einen Keramikschornstein von vornherein mit einplanen.

FOTO: DJD/BDH/ERLUS

Mit zunehmender Elektrifizierung des Hauses kann das
temporäre Heizen mit Holzfeuerstätte und Keramik-
schornstein sinnvoll sein. FOTO: DJD/BDH

Natur pur daheim
Keramische Fliesen für eine harmonische Atmosphäre

die keramischen Wand- und
Bodengestaltungen. Sie
sind vollkommen frei von
Wohnschadstoffen und ge-
ben keine Emissionen ab.
Dadurch erfüllen sie auch in
puncto natürliche Wohnge-
sundheit hohe Standards.

djd

duktionsnah gewonnene
Rohstoffe wie Ton, Feldspat
und Kaolin zum Einsatz. Zu-
dem sind bei Fliesen aus
deutscher Produktion die
Transportwege kurz und die
ökologischen Standards bei
der Herstellung hoch. Auch
im Einsatz bewähren sich

Die Natur ist eine uner-
schöpfliche Quelle der Inspi-
ration für die Gestaltung
von Wohnräumen mit einer
harmonischen Atmosphäre.
Ihre Farben, Texturen und
organischen Formen strah-
len Ruhe und Ausgewogen-
heit aus und inspirieren
auch die aktuellen Fliesen-
designs, die eine perfekte
Grundlage für die Umset-
zung des Dauerbrenner-Ein-
richtungstrends Natur bil-
den. Keramische Fliesen bie-
ten heute eine erstaunliche
Vielfalt an Natur-Optiken.
Zum wohngesunden Natur-
trend passt jedoch nicht nur
die Optik von Fliesen. Auch
ökologisch punktet die Flie-
se – und insbesondere Pro-
dukte aus heimischen Wer-
ken. Denn für die Herstel-
lung kommen fast aus-
schließlich natürliche, pro-

Authentische Holzdekore verbreiten den wohnlichen
Charakter von Parkett oder Dielen – und sorgen für ei-
nen energieeffizienten Betrieb von Fußbodenheizung
und Wärmepumpe. FOTO: DJD/DEUTSCHE-FLIESE.DE/GROHN

FOTO: MARCUS GLOGER

Inh.ManfredHorchler, Dipl.-Ing. (FH)BDB
me.ChristianHorchler,Tischlermeister
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Von Hochstaplern und Fauchschaben
Modellschule Obersberg in Bad Hersfeld öffnete ihre Türen für Besucher

die als kompetente Experten
Rede und Antwort standen
und so dazu beitrugen, dass
der Tag der Offenen Tür nicht
nur eine „Leistungsschau“
blieb, sondern auch immer
wieder Neugier weckte.

uj

angeregte und lebhafte Ge-
spräche zwischen Besuchern,
Lehrern und Schülern, bei de-
nen im besten Sinn für die
verschiedenen Fachbereiche
geworben wurde.
Meist waren es vor allem

Schülerinnen und Schüler,

Arbeitsbereichs Darstellen-
des Spiel spontane Theater-
szenen entwickeln und sich
zu den verschiedenen fremd-
sprachlichen Angeboten der
Schule und zu den Schulpart-
nerschaften informieren.
Immer wieder ergaben sich

forscht-Preisträgers und
MSO-Schülers Abdulraham
Arafat sowie diverse Möglich-
keiten, sein Wissen in ver-
schiedenen Gebieten mithil-
fe von Quizfragen zu über-
prüfen. Außerdem konnten
die Besucher am Stand des

amüsante Verwechslungsko-
mödie, die in der römischen
Antike spielte, von der La-
tein-AG, ein Konzert der
Blechbläser, eine Lese-Ecke
des Deutsch-Leistungskurses,
einen Vortrag über Neurowis-
senschaften des Jugend-

Bad Hersfeld – Vielfalt als Pro-
gramm, voller Anregungen
für neugieriges Nachfragen
und das Ausloten von Zu-
kunftschancen: So präsen-
tierte sich die Modellschule
Obersberg ihren Besuchern
am Tag der Offenen Tür.
Wer schon immer mal ei-

nen Flirt mit Stabheuschre-
cken, Fauchschaben,
Strumpfbandnattern und
Wüstenrennmäusen riskie-
ren wollte, war im Vivarium
an der richtigen Adresse, bei
den Physikern und Chemi-
kern gab es Experimente zu
sehen, die den Besuchern
buchstäblich die Haare zu
Berge stehen lassen und An-
lass zum Staunen.
Das Mikroskopieren und

das Präparieren von Rinder-
augen gehörten bei den Bio-
logen, ebensowie die Analyse
komplexer DNA-Strukturen
und neurophysiologischer
Zusammenhänge, zumHand-
werk.
Die im Biologieraum zer-

kleinerten Tomatenwaren al-
lerdings nicht für einen le-
ckeren Salat bestimmt, son-
dern an ihnen wurde de-
monstriert, wie DNA isoliert
werden kann.
Auch die Frage, ob Lego-Ro-

boter tatsächlich fähig sind,
einen Rubik’s-Cube nach Far-
ben zu sortieren (ja, sie schaf-
fen das), wurde von den Mit-
gliedern der Roboter-AG er-
schöpfend beantwortet. Es
gab ein Theaterstück, eine

Faszinierende Technik: Lego-Roboter, die Zauberwürfel lösen, gab es bei der Roboter-AG zu
bestaunen. FOTOS:UTEJANSSEN

Einmal eine Schlange – hier eine junge Strumpfbandnatter –
auf der bloßen Hand fühlen: Für Talea (links) war das eine
Premiere. Wer wie Laura Paul in der Vivarium-AG der MSO
mitarbeitet, lernt viel über die Tiere.

Frauen sind ihr Hauptmotiv
Melanie Tilkov stellt ihre Kunstwerke in der Galerie im Stift in Bad Hersfeld aus

Gemälden – Tilkov bedient
verschiedene Formate, Tech-
niken und Farben – auch in
Skulpturen und Grafiken fin-
den sich die Frauen-Motive
wieder. Die 52-Jährige sei
nicht daran interessiert zu
zeigen, was eine Frau de-
monstrativ nach außen hin
ausstrahlt, sondern was im
Inneren der Frauen vorgeht.
Viele der Bilder von Melanie
Tilkov wirken eher ernst.
Tilkovmerke, wenn sie mit

einer Betrachterin oder ei-
nem Betrachter auf einer
Wellenlänge ist, je nachdem,
wie sie auf ein Bild von ihr
reagieren. „Die Bilder sind für
mich eine Form der Spra-
che“, sagt die Künstlerin.

Ausstellung „Was ich sehe“ in
der Galerie im Stift, Museum der
Stadt Bad Hersfeld. Öffnungszei-
ten des Museums: Dienstag bis
Samstag 10 bis 12 und 15 bis 17
Uhr sowie an Sonn- und Feierta-
gen 11 bis 17 Uhr.

motiv treu geblieben: Ihre
Protagonisten sind Frauen
und Mädchen. Zuletzt seien
aber immer wieder auch Na-
tur-Elemente dazugekom-
men, die an die klassische
Landschaftsmalerei erinner-
ten, erzählt Tilkov. Ihre frü-
heren Werke hätten hinge-
gen eher abstraktere Hinter-
gründe.
Aber wieso Frauen? Das

Motiv sei naheliegend, sagt
Tilkov. „Wenn ich in den
Spiegel sehe, sehe ich eine
Frau“, sagt die Künstlerin
schlicht. Einige Bilder seien
Selbstporträts, für andere
Werke haben andere reale
Frauen als Vorbilder fungiert.
„Mich interessiert die Aus-
strahlung der Frauen.
Dabei gehe es nicht um ein

möglichst realistisches Por-
trät, sondern um die Anmu-
tung der Frau, des Motivs,
und das Gefühl, welches das
Bild beim Betrachter auslöst,
so Tilkov. Aber nicht nur in

Bad Hersfeld – Nach zehn Jah-
ren kommt Melanie Tilkov
erneut nach Bad Hersfeld,
um ihre Kunst auszustellen.
Zu sehen sein wird eine Re-
trospektive des vergangenen
Jahrzehnts – Werke, die seit-
her entstanden sind. Mit ei-
ner Vernissage wurde die
Ausstellung „Was ich sehe“
in der Galerie im Stift eröff-
net.
Die 52-jährige Künstlerin

aus Monheim am Rhein hat
vor zehn Jahren ihr Studium
der Malerei und Bildhauerei
beendet und ist seitdem als
professionelle Künstlerin tä-
tig. Der Drang, kunstschaf-
fend tätig zu sein, habe auch
schon früher in ihr geschlum-
mert, aber das Leben kam da-
zwischen, erklärt Melanie Til-
kov. Das Studium in Essen ha-
be nicht nur ihre Fertigkeiten
bereichert, sondern auch den
Weg in die Künstler-Branche
geebnet. Über all die Jahre ist
Melanie Tilkov ihrem Haupt-

Im Atelier: Melanie Tilkov stellt bis Ende des Jahres in Bad
Hersfeld aus. Im Hintergrund sieht man Werke aus der Rei-
he „Frauen/Mädchen und Landschaft“ FOTO: MIA TILKOV/NH

Hospizverein feierte 25-jähriges Bestehen
Rotenburg – Über hundert
Menschen füllten kürzlich
den Saal desHauses der Gene-
rationen in Heinebach, weil
der Regionale Hospizverein
Rotenburg zur Feier seines
25-jährigen Bestehens einge-
laden hatte. Der Tag diente
laut Mitteilung zur Rück-
schau auf viele Jahre Hospiz-
arbeit, wichtige Stationen da-
bei sowie für Einblicke in die
konkrete Arbeit der Hospiz-
begleiterinnen und -beglei-
ter.
Martina Allmeroth-Akien,

eine von sieben anwesenden
Gründungsmitgliedern, mo-
derierte eine Talkrunde mit

Bürgermeister Christian
Grunwald, der hauptamtli-

chen Koordinatorin Irene
Scherner, Vorstandsmitglied

in der Pressemitteilung. Zu-
vor hatte Koordinatorin Ka-
rin Ruch zur Einstimmung ei-
nen kurzen Text gelesen, für
die Begrüßungwar die Vorsit-
zende Ursula Dangschat zu-
ständig. Es folgte eine Lesung
mit Passagen aus dem jüngst
erschienen Buch von Susann
Pasztor „Und dann steht ei-
ner auf und öffnet das Fens-
ter“. Es handelt von der an
Krebs erkrankten Karla, dem
noch unerfahrenen Begleiter
Fred Wiener und dessen
Sohn Phil. Eva Gerlach-Kling
am E-Piano und Wolfram
Geiss am Cello begleiteten
die Feier musikalisch. red/czi

und Trauerbegleiterin Ute
Kern, Kurt-Werner Strube
(ehrenamtlicher Begleiter),
Mareike Dorfschäfer (Seelsor-
gerin), Iris Grebe (Pflegefach-
kraft im stationären Hospiz
und Begleiterin), Bettina
Wolf (Leitung des Kreisalten-
zentrums) sowie Maria-Sime-
la Jost (Ärztin Palliativteam
Waldhessen), um so den An-
wesenden eine genauere, le-
bendige und persönliche Vor-
stellung vom Wirken des
Hospizvereins aus verschie-
denen Perspektiven in den
vielen Jahren und die daraus
hervorgegangene Vernet-
zung zu vermitteln, heißt es

Der Regionale Hospizverein veranstaltete bei seiner Feier
zum 25-jährigen Bestehen unter anderem eine Talkrunde.

FOTO: HOSPIZVEREIN/NH

Dezember 2023

Ausührliche Informationen zum
Spielplan und Buchung unter:
landestheater-eisenach.de

SPIELPLAN

PARIS, PARIS
23. 18.00 Uhr
GRAND HOTEL
31. 15.00 Uhr
09.,31. 19.30 Uhr
DIE ZAUBERFLÖTE
17. 15.00 Uhr
22. 19.30 Uhr
DER NUSSKNACKER
08.,28. 19.30 Uhr
26. 18.00 Uhr
DER TATORTREINIGER
02.,21.,29. 19.30 Uhr
03. 15.00 Uhr
DER ZAUBERER VON OZ
03.,17. 11.00 Uhr
PHILHARMONISCHE
WEIHNACHT
15. 19.30 Uhr
DER SATANARCHÄO-
LÜGENIALKOHÖLLISCHE
WUNSCHPUNSCH
Familienvorstellungen
10.,16. 16.00 Uhr
25. 15.00 Uhr
ES WEIHNACHTET SEHR
06. 18.00 Uhr
7. SLAMMERKRIEG
27. 19.30 Uhr
BEI DER FEUERWEHR
WIRD DER KAFFE KALT
28., 29. 11.00 Uhr

Geschenkgutscheine und
Eintrittskarten erhalten Sie
an der Theaterkasse

Theaterkasse:
03691/256-219



LOKALES

Scrabble-Fans pilgern nach Rotenburg
Ínoffizielle Deutsche Meisterschaften fanden im Rodenberg-Hotel statt

auch im Internet live mitver-
folgt werden kann.
„Langjährige Erfahrung ist

in jedem Fall hilfreich“, sagt
Sebastian Herzog. „Außer-
dem natürlich ein großer
Wortschatz, und in der
Grammatik muss man sich
auch gut auskennen.“ Seit
über zwei Jahrzehnten
schreibt er Scrabble-Kolum-
nen für die Wochenzeitung
„Die Zeit“, von der er die Ver-
anstaltung des „Wimbledon-
Turniers der Scrabble-Szene“
übernommen hat. Nach Ro-
tenburg hat er jetzt zum
zweiten Mal eingeladen,
„weil das Haus einfach groß-
artig ist“.
Um kurz vor 12 wird es

laut. Das Publikum be-
klatscht ein „Bingo“ von Ma-
ria Feige. In einer einzigen
Runde hat die „Mixy“ ge-
nannte 69-Jährige alle sieben
Steine ausspielen können,
und kurz darauf gelingt ihr
mit „zitternd“ noch ein Voll-
treffer.
Die zehn Jahre jüngere Ti-

telverteidigerin kann nicht
mehr mithalten, denn das
Säckchen mit den Steinen ist
leer. Beide reichen sich die
Hand und nach diversen Gra-
tulationen erklärt die in sich
ruhende Gewinnerin dem
unerfahrenen Beobachter:
„Man muss sich immer auch
in die Situation des Gegners
versetzen und einen Plan A
und einen Plan B haben.
Wenn mir das nicht gelingt,
bin ich irritiert.“

deo-Wand live mit, wer wel-
che Buchstabensteine gezo-
gen hat und was er mit ihnen
auf dem von der FirmaMattel
neu erfundenen bei „SeHers
Scrabble-Woche“ erstmals
zum Einsatz kommenden
Brett macht.
Zwei ganz vorne sitzenden

Herren sorgen darüber hi-
naus dafür, dass das Finale

haben. Es sind rund 40, auf
den ersten Blick eher etwas
ältere Menschen, die Zeit ha-
ben und die sich einen Ge-
hirn und Geist fordernden,
einwöchigen Hotelaufenthalt
mit Aussicht auf einen schö-
nen Gewinn gönnen.
Akribisch und mehr oder

weniger mucksmäuschenstill
beobachten sie auf einer Vi-

gungsraum sitzen des Weite-
ren der Erfinder und Organi-
sator des sich vor Halbfinale
und Finale über 24 Partien er-
streckenden Turniers, Sebas-
tian Herzog, und mit gewis-
sem Abstand zu den Finalis-
tinnen diejenigen Damen
und Herren, die es beim
Scrabble-Marathon nicht bis
„aufs Treppchen“ geschafft

grammatischen Formen er-
laubt, also „alles, was im Du-
den steht“. Damit alles seinen
geregelten Gang geht, passen
alle aufeinander auf. Am
Spieltisch sitzen gleich drei
Beobachterinnen. Zwei pro-
tokollieren, eine dritte Dame
gibt die Aktivitäten in einen
Laptop ein. Im zum Spiel-
raum umfunktionierten Ta-

Rotenburg – Es liegt was in der
Luft. Nein, nicht der Duft des
Mittagsbüffets, sondern die
Ansage, dass Maria Feige aus
Roetgen bei Aachen bei der
vom Scrabble-Kolumnisten
Sebastian Herzog initiierten
und nach ihm benannten
Scrabble-Woche im hoch
über Rotenburg gelegenen
Hotel Rodenberg inoffizielle
deutsche Scrabble-Meisterin
geworden ist.
Ihre ihr im Finale an einem

relativ kleinen Tisch im Ta-
gungsraum „Palazzo“ direkt
gegenüber sitzende Gegnerin
ist Claudia Aumüller, die aus
Nienburg an der Weser ange-
reiste und seit über 20 Jahren
professionell spielende Titel-
verteidigerin. Die ähnlich
lang professionell spielende
Maria Feige hat bereits das
Hinspiel gewonnen und deut-
lich mehr Punkte auf der ho-
hen Kante.
Beim 1948 erfundenen

Scrabble-Spiel ist das ja so ei-
ne Sache. Einerseits muss
man Glück haben und gut
legbare sowie möglichst viele
Punkte einbringende Buch-
stabensteine aus einem Säck-
chen ziehen. Andererseits
muss man bildbare Worte ir-
gendwann aber auch so legen
können, dass sie auf das
Scrabble-Brett passen, das
sich im Laufe des Spiels zu ei-
nem wahren Kreuzworträt-
sel-Gebilde entwickelt. Nach
dem geltenden Regelwerk
sind nicht nur Grundformen,
sondern alle denkbaren

Die Gewinnerin des „Wimbledon-Turniers der Scrabble-Szene“: Maria Feige (links) hat sich im Rückspiel des Finales gegen die Titelverteidigerin Claudia Aumüller durchgesetzt und mit 429
zu 320 Punkten gewonnen. FOTOS: WILFRIED APEL

Scrabble ist ein Klassiker, bei dem es auf Köpfchen und Wörter ankommt und bei dem jedes Wort zählt – ganz besonders
natürlich im Finale, bei dem dieses Foto entstand.

SONDERÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr. von 10.00–18.00 Uhr, Sa. von 10.00–16.00 Uhr.
Angebote gültig bis 30.11.23. Zwischenverkauf vorbehalten.
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Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

...und weitere attraktive Gewinne

p

Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x Therme Erding
ThermenCard Classic

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.11. – 02.12.2023

Leikeim
Wintertraum,
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

App
1 l = 1,10 €
10.99**

ANGEBOT

11.99

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

App
1 l = 1,10 €

10.99**11.99
-25%

App
1 l = 0,55 €
4.99**5.99

7.29

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

15.99
ANGEBOT

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

!logoExklusiv bei

App
1 l = 0,90 €
8.99**9.99

ANGEBOT

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App12.99**

1 l = 1,30 €

-22%

13.99
-25%

Paulaner Original
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99

Starnberger Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

App16.99**

1 l = 1,70 €

20.49

17.99
ANGEBOT

!Aktion
+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

12,49 €

Keiler Weißbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
Mooser Liesl Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

-30%

4.99
ANGEBOT

Neuschwansteiner Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,60 €

4.79
Desperados
Bier aromatisiert mit Tequila,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 0,32 € Pfand
1 l = 4,16 €

,

6.29

5.49

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

ANGEBOT

5.79

Rapp’s
Apfelsaft, Apfelschorle,
Täglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

App 7.49**

1 l = 1,25 €

9.49

8.49
Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

9.49

8.49

-22%

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

8.99

Graeger Sekt
diverse Sorten,
0,2 l-Flasche,
1 l = 5,95 €

t

ANGEBOT

1.19
-29%

1.99

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

5.29

4.79

WIR Rietburger
Qualitätswein,
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,39 €

!Aktion
+ 1 Flasche

TWENTYFOUR7
Energy 1 l
GRATIS!

Żubrowka Biała Vodk
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

ka

-30%

6.99
Sierra Tequila*
Blanco, Reposado,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

-31%

9.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,01 €

9.99

8.49

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1,0 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

6.79

5.49

LOKALES

Ambulante Versorgung
auf dem Land stärken

Rettungsdienstsymposium in Hohenroda
in den Leitstellen durch
künstliche Intelligenz und ei-
ne bessere Ausschöpfung der
Potenziale in der Luftrettung
sowie den Ausbau der Infra-
struktur zum Aufladen elek-
trobetriebener Rettungswa-
gen bis hin zur Ressourcen-
entlastung der Notaufnah-
men durch Telenotärzte rei-
chen.
Durch Fachkräftemangel,

Überalterung der Gesell-
schaft und der Arztstruktur,
mehr Teilzeitstellen und weil
ein großer Teil der Mediziner
es ablehne, in ländlichen
Strukturen zu arbeiten,
könnten künftig ein Drittel
der Stellen nicht mehr be-
setzt werden. Wichtig sei da-
her die Stärkung der ländli-
chen ambulanten Versor-
gungsstrukturen inklusive
Fachärzte. Nach 20 Jahren
kehrt das Rettungsdienstsym-
posium Hohenroda den Rü-
cken: Die nächste Auflage fin-
det am 21. und 22. November
2024 in Kassel statt. red/jce

Hohenroda – Wie kann Ret-
tungsdienst in der Zukunft
aussehen? Diese Frage disku-
tierten jetzt Fachreferenten
aus Deutschland und dem
Ausland gemeinsam mit 400
Teilnehmern beim 20. Ret-
tungsdienstsymposium des
Roten Kreuzes im Hessen-Ho-
telpark in Hohenroda.
Landrat Torsten Warnecke

übermittelte die Glückwün-
sche zum 20. Geburtstag des
Symposiums. Kai Klose, Hes-
sischer Minister für Soziales
und Integration, war am ers-
ten Symposiumstag zu Gast.
Laut Pressemitteilung wur-

den an den beiden Symposi-
umstagen eine Reihe Forde-
rungen an die politischen
Entscheider in Bund und
Land formuliert, die von ei-
ner bedarfsgerechten Steue-
rung des Zugangs der Hilfesu-
chenden über eine flächende-
ckende digitalisierte Erstein-
schätzung für Rettungsdienst
und Klinik, die Senkung der
mentalen Arbeitsbelastung

Rund 400 Teilnehmer befassten sich beim 20. Rettungsdienst-
symposium in Hohenroda mit der Zukunft der Hilfsstruktu-
ren. FOTO: DRK/NH

Fans historischer Tänze
„Saltare in Luna Noctis“ lud

ins Kloster Cornberg ein
nach klassischem Vorbild,
heißt es weiter.
Abends folgte ein Eröff-

nugnstanz der Rotenburger
Gastgeber und dann ein Ball,
wobei laut Mitteilung auch
Freundschaften geknüpft
wurden. Die historische
Tanzszene in Deutschland sei
gut vernetzt und man nutze
jede Chance, sich über neue
Tanzgelegenheiten auf dem
Laufenden zu halten. Wer
Lust hast, selbst in histori-
scher Manier das Tanzen zu
erlernen und das Erlernte bei
entsprechenden Gelegenhei-
ten zu präsentieren, kann
sich bei der Gruppe melden.
Sie trifft sich immer freitags
um 20 Uhr imGemeindehaus
neben der Stiftskirche in Ro-
tenburg. red/czi

Ansprechpartner: Mike Heise,
Tel.: 01 73/2 65 89 12.

Cornberg – Es ist Herbst und
derWind bringt nicht nur die
Blätter zum Rascheln: Kürz-
lich raschelten im Kloster
Cornberg historische Gewän-
der von 40 Gästen aus ganz
Deutschland. Die historische
Tanzgruppe „Saltare in Luna
Noctis“ aus Rotenburg lud
seit langer Zeit wieder zu ei-
nem Tanzworkshop ein,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
Zu hören war dabei auch

das papierne Rascheln der
Blätter, auf denen Tanzmeis-
ter Mike Heise die 17 Tänze
des Tages notiert hatte – und
natürlich Gelächter und Ge-
spräche. Heise hatte die Tän-
ze mit Herbstbezug aus vie-
len Jahrhunderten aus vieler-
lei Tanzbüchern zusammen-
getragen. Die Tänze waren
teils historisch belegt, teils
moderne Choreographien

Historische Gewänder im historischen Gemäuer des Kosters
Cornberg: Die Rotenburger Gruppe „Saltare in Luna Noctis“
hatte zum Workshop eingeladen. FOTO: MIKE HEISE/NH



ANZEIGEN

Ein Leben verlangt viele verschiedene Schuhe.
Willi wußte das ambesten.
Für seine letzte Reise hat ermit Sicherheit das
richtige Paar ausgewählt.

Willi Erich Knierim
* 4. 4. 1936 † 8. 11. 2023

In Liebe
Ursula Knierim
Dres.med. Karen und Thomas Fox
Julia und Louisa Fox
Ursel undWilli Bloß
Sigrid Göbel

36179Bebra, Bahnhofstraße 19
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 5. Dezember 2023 um 14 Uhr von der
Friedhofskapelle auf demFriedhof in Bebra aus statt.

Nach einem arbeitsreichen Leben und
etwas Zeit in ihrer eigenen Welt,

kehrt sie nun zu allem Ursprung zurück.

Hildegard Heesch
geb. Heckmann

* 05.01.1936 † 06.11.2023

In Dankbarkeit und Liebe
Petra Heesch
und Angehörige

Rotenburg an der Fulda, den 25. November 2023
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet

am Donnerstag, den 30.November2023 um 14 Uhr
auf dem Neustädter Friedhof statt.

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl durch herzliche Gesten,
tröstende Worte, liebevolle Karten, Blumen und Geldspenden
zum Ausdruck gebracht haben.
Unser tiefempfundener Dank gilt allen, die Denis während der Zeit
seiner Erkrankung und in seiner Abschiedsstunde begleitet haben,
insbesondere Pfarrer Werner Ewald für seine wohltuenden und
warmherzigen Worte, unseren Verwandten, Freunden und Nachbarn,
die uns immer zur Seite stehen, der Palliativabteilung des Klinikums
Hersfeld und dem Bestattungsinstitut Herbstwind für die hilfreiche und
liebevolle Unterstützung in dieser schweren Zeit, seinen Arbeits-
kolleginnen und -kollegen sowie der Geschäftsleitung der Hartmann
Spezialkarosserien GmbH für die ehrenden Nachrufe, dem Blumenhaus
Naumann für den schönen Blumenschmuck und dem Sportverein
Hattenbach für die herzliche Ausrichtung des Trauerkaffees.

Denis
Oberhöller

Ohne Denis wird nichts mehr so sein, wie es war...

Nadine Oberhöller mit Dominik und Dion

* 5. Mai 1976
† 18. September 2023

... für immer in unseren Herzen...Du fehlst...

Niederaula, im November 2023

Sie alle haben uns in besonderer Weise in dieser schweren Zeit zur
Seite gestanden und gestärkt, um diesen unsagbar großen Schmerz
ertragen zu können.

Hätte Denis sehen können, wie viel Liebe, Freundschaft und
Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde, hätte er sich
unendlich gefreut.
Die große Anteilnahme, die wir in den Stunden der Trauer und
des Abschiednehmens erfahren dürfen, überwältigt uns.

Gedenkportal:
www.bestattungsinstitut-herbstwind.de

Danke

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie:
Harry und Ricky Urbanski
Erna Knierim

† 22. 10. 2023

Du fehlst uns!

Roswitha
Urbanski

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und

Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied genommen

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin Frau Hannelore

Weide­Jatho für ihre wohltuendenWorte während der

Abschiedsstunde, Carsten Schaake für seine sehr einfühl­

samenWorte während der Verabschiedung aus dem Haus,

dem Palliativteam vom Klinikum Hersfeld und dem

Pflegedienst Stiebing für die herzliche Betreuung sowie

dem Bestattungsinstitut Herbstwind für die hilfreiche und

liebevolle Unterstützung in dieser Zeit.

Den Sargträgern aus Hatterode danken wir für ihren

Dienst und dem Blumenhaus Feick für den schönen

Blumenschmuck.

Hatterode, Breitenbach a.H. im November 2023

Hiltrud Janichmit Familie
Petra Schaakemit Familie

* 22. Juli 1934

† 12. Oktober 2023

Kurt Gieß
Schreinermeister

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Achtung uns entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Danke!

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team
des Bestattungsinstituts Henniger, Karin Hehr,
Pfarrer Koktysz, Blumen Edler, den HelferInnen
beim Trauerkaffee sowie allen Freunden und
Verwandten, die uns in dieser schweren Zeit zur
Seite stehen.

Ludwigsau, im November 2023

Familie Dick
Familie Christ

Anna Lena Dick
* 6. 11. 1996 † 2. 11. 2023

Er sprach zu mir: „Halt dich an mich, es soll dir jetzt gelingen;
ich geb mich selber ganz für dich, da will ich für dich ringen;
denn ich bin dein und du bist mein, und wo ich bleibe, da sollst du sein;
uns soll der Tod nicht scheiden.“

Martin Luther

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

Begrenzt ist
das Leben,

doch unendlich
die Erinnerung.



STELLENANGEBOTE
Die PRECITOOL ist eine als Systemlieferant europaweit tätige Großhandels-
Einkaufsgemeinschaft im Bereich der Zerspanungs- und Hand-Werkzeuge,
Betriebseinrichtungen sowie Arbeitsschutz und Elektrowerkzeuge. Aufgrund
unseres stetigen Wachstums und zahlreicher neuer Marktveränderungen
brauchen wir Verstärkung in unserer Zentrale im hessischen Neuenstein.

PRECITOOL Werkzeughandel GmbH & Co. KG Zentrallager
36286 Neuenstein | www.precitool.de

PRECITOOL Werkzeughandel GmbH & Co. KG Zentrallager – Ihr zuverlässi-
ger Partner für Werkzeuglogistik und Werkzeugbeschaffung im gesamten
Bundesgebiet und in Europa. Unsere Produkte sind für den professionellen
Einsatz aus hochwertigen Materialien gefertigt. Sie entsprechen höchsten
Qualitätsstandards und Sicherheitsaspekten. Dem Kunden bestmöglichen
Service zu bieten, ist das oberste Ziel der PRECITOOL-Partner.
Qualität, Zuverlässigkeit, Beratung und Lösungsfindung für alle Fragen der
Metallverarbeitung sowie fundierte Marktkenntnisse haben einen Namen:
PRECITOOL – Vertrauen durch Kompetenz.

Ihr Aufgabenbereich
Zur Verstärkung unseres Teams haben
wir ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt
zwei Vollzeitstellen als Fachkraft für La-
gerlogistik zu besetzen.
Kommissionieren
Verpacken
Versand
Warenannahme
Wareneingangskontrolle

Unser Angebot
Ein sicherer Arbeitsplatz bei einem
führenden Großhandelsunternehmen
in der Werkzeugbranche
Vollzeit, 40 Arbeitsstunden pro Woche
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit leis-
tungsgerechter Vergütung
Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lagermitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen:

In Vollzeit

Auszubildende (m/w/d)

Wir suchen:

ab August 2024, aber gerne auch unterjährig

Folgende Berufe bilden wir aus
Fachkraft für Lagerlogistik
Kaufmann/-frau im E-Commerce
Mediengestalter/-in Digital und Print (Gestaltung und Technik)
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (Großhandel)

Ihr Profil
schnelle Auffassungsgabe, Kon-
zentrationsfähigkeit und Sorgfalt
selbstständiges und strukturier-
tes Arbeiten zeichnen Sie aus
Teamfähigkeit und Serviceorientie-
rung sind für Sie selbstverständlich
Motivation/ Leistungsbereitschaft
Zuverlässigkeit
Erfahrungen in der Lagerarbeit

30 Tage Urlaub pro Jahr
Zusatzleistungen:
VWL, bKV, bAV, E-Bike Leasing,
subventioniertes Mittagessen
interessante Schulungen,
Seminare und Workshops
ein sympathisches Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen,
die Sie bitte an folgende Adresse senden: j.scholl@precitool.de Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg

beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stellen zu besetzen:

Sozialpädagogen/innen bzw.
Sozialarbeiter/innen (m/w/d)
(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Elektriker/in (m/w/d)
(Fachdienst Schulen und Gebäude)

Mitarbeiter/in im Kreisarchiv (m/w/d)
(Fachdienst Interkomm. Archivwesen)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie die Anfor-
derungen und weitere Informationen hierzu sind den
vollständigen Ausschreibungstexten zu entnehmen, die Sie
auf unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Wir suchen Verstärkung
für unser Team (m/w/d)

gelernten
Schreiner/Tischler

für Montagearbeiten
Teilzeit/Vollzeit/520-€-Basis

für Lackier-, Öl-
und Silikonarbeiten.

Pers. od. telef. Bewerbung:
Massivholz Treppenbau

G. Lochhaas, Industriestr. 8
36251 Ludwigsau-Friedlos
06621 916566

Stellengesuche

Zuverl. SIE sucht Putzstelle in Bebra
und Umgeb. für 1 x wöchentl., für alle
14 Tage, ca. 3 Std.☎ 0151-70069252

AmWeinberg 35
36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621 9298-0
www.elektro-hess.de

Bewerbung per E-Mail:
bewerbung@elektro-hess.de

Wir suchen eine

Reinigungskraft
(m/w/d)

auf 520-€-Basis
(2 x 3 Std. wöchentlich)

36208 Wildeck-Obersuhl
Lagerplatz Industriestraße 1
E-Mail: info@aruh-bau.de

www.aruh-bau.de

ab
17. Nov.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei

uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.



ANZEIGEN
Geschäftsempfehlungen

Als Partner der

sind wir direkt vor Ort.

Trockene Wände
garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
9Schadensanalyse
9Sanierungskonzept
9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchtenWände
im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Wir helfen Ihnen!
Schnell! Sauber! Effektiv!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 06647 / 99 99 796
www.bkm-fulda.de / kontakt@bwa-tonhaeuser.de

Regionalbüro Fulda
Bauwerksabdichtung Tonhäuser

w

Veranstaltungen

Am Kurpark 35 · D-36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621 180-0 · www.residenz-ambiente.de

Stöbern Sie auf unserem großenAdventsmarkt
regionale Handwerkskunst an über 30 Ständen:

• kreative Gestecke und Kränze
• Handgesiedete Seifen und Cremes
• Honig, Hausmacher Wurst
• Liköre, Marmeladen und Weihnachtsgebäck
• Handwerkskunst aus Wolle, Filz und Holz
• Kaffee sowie selbstgebackene Kuchen und Torten
• frische Räucherforellen, Suppenterrine, Glühwein

12–15 Uhr Kinderschminken, das Fotostudio
Heisinger bietet ein Fotoshooting an

12+15 Uhr Vortrag „Winterblues adé – die Kraft
der ätherischen Öle“

Bitte vormerken:
Super-Bingo
am 25. Januar 2024

Wir freuen uns
auf Sie!

Betreuung, so individuell wie Sie.Betreuung, so individuell wie Sie.

Samstag, 2. Dezember 2023, 11 bis 16 Uhr

– Bad Hersfeld –

Schott‘s HoffestSchott‘s Hoffest

am 02.12.2023
ab 11 Uhr

• Kaffee undKuchen

• Kinderbelustigung/Strohburg

• Spezialitäten vomGrill und
Getränke

• mit beheiztemZelt und
Glühwein

Direktvermarktung:
JohannesBrauer

Hofmolkerei Deiseroth

Fischbach5/Hauneck-Fischbach

Unsere Angebote vom 28.11. bis 02.12.2023

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

SuppenfleischQuerrippe, Rinderbrust oder Beinscheibe 100 g 1,09 €
Rumpsteak vomWeidebulle 100 g 3,30 €

Gulasch halb & halb 100 g 1,19 €
Schweinebraten gefüllt 100 g 1,19 €
Budapester Pfanne/Schweinegeschnetzeltes 100 g 1,19 €
Kochschinken natur oder geräuchert 100 g 1,89 €
Gehacktes halb & halb 100 g 1,09 €

Ich biete an: Winterdienst, Garten-
und Landschaftsbau, Innenausbau
(Malern, Tapezieren), Entrümplungen,
u.v.m., T: 015738419632 od.
056536339710

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Bärbel, 72 J., wesentlich jünger ausse-
hend, häuslich, doch als Witwe immer
nur alleine. Ich möchte Ihnen gerne al-
les geben, Sie glücklich machen u. wis-
sen, dass es Ihnen gut geht. Wieder ge-
meinsam am Tisch sitzen, abends zus.
fernsehen, wäre das nicht wunderbar?
Würde mich freuen, wenn Sie sich üb.
PV melden. Tel. 0176-34498406

Hübsche Andrea, 60 J., schlank, lange
Haare, warmherzig, bodenständig u. all-
tagstauglich.Wahre Liebe ist fürmich, für-
einander da zu sein u. gemeinsam zu le-
ben. Jetzt in der bevorstehendenAdvents-
zeit ist das Alleinsein amschlimmsten. Bit-
te ruf üb. PV an, damit unser Weihnachts-
traumwahrwird. Tel. 0152-24910120

Bist du eine etwas Jüngere Alleiner-
ziehende Muttermit Kind ? Und gerne
etwasmollig. Ich 53 Jahre, 170 gross will
dich gerne kennen lernen. Suche für
eine Feste Lebenspartnerschaft.
Chiffre HZ 591525

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Vermietung

Niederaula, Adam-Bieber-Straße
2 ZKB, ca. 55m², im Souterrain, KM 440,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

HEF/ROF an Durchfahrtsstaße
geleg. Kraftfahrzeugwerkstatt,
voll eingerichtet zu verpachten.
ca. 200 m² mit Nebenräumen, ca.
1000 m² Hoffläche, ca. 70 m² Ga-
rage. Chiffre 591526 z

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502 Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Für Sammler! 50 Mini-Bier-Lastwagen
und div. Bierdeckel zu verschenken.
☎ 0171-1970289

FH - Stahltür 1,72 m x 0,90 cm, günstig
abzugeben. 30,- €☎ 06673-1462

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Suche Pelze, Nerze und Abendklei-
dung.☎ 06623-3005229

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche, 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79 € Srm oder
Kaminholz 119 € Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, Tel. 0176 62681914

Ihre Spende
gibt der Natur
eine Zukunft

Der Große Wiesenknopf ist
die Blume des Jahres 2021

Wildblumen schützen

Bunte Apfelwiesen pflegen

Moore retten

Naturerlebnisse für Kinder
ermöglichen

Die Vielfalt bewahren

Unser Spendenkonto:
IBAN DE3720050550 1280229228

www.loki-schmidt-stiftung.de

REGION BAD HERSFELD

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

Anzeigenannahme von privaten
Familien- und Kleinanzeigen

Kreisanzeiger Region Bad Hersfeld
06621 161-168
kreisanzeiger@hersfelder-zeitung.de
Geschäftsstelle Bad Hersfeld
Mo. bis Fr. von 10–16 Uhr

Heimatnachrichten Rotenburg/Bebra
0800 203-4567 (gebührenfrei)

kundenservice@hna.de
HNA-Geschäftsstelle Rotenburg
Mo. bis Fr. von 9–13 Uhr und
Mo. bis Do. von 14–17 Uhr

Kontakte

Zeitunglesen heißt informiert sein



Weihnachts-Geschenktaschen
• Maxi-Geschenktaschen 3er-Set je ca. 32x26x13cm
• Flaschentaschen

5er-Set je ca. 35x12x8,5 cm
• Mini-Taschen 4er-Set
je ca. 23x18x10cm

Glitter-
Bälle 24tlg.

Filztanne
ca. 18 cm Holz-

schlitten
ca. 11 cm

Weih-
nachts-
baum

ca. 15 cm

Hirsch
mit Plüsch
ca. 21 cm

r
m Weih

Glitter-Schneeflocke
Ø ca. 16 cm

Dekokranz
Ø ca. 15 cm

Mangoholz-Tanne
ca. 20 cm

Wichtel
ca. 14 cm

Wichtel
ca. 20 cm

Glitter-Stern
Ø ca. 30 cm

Schnee-
mann ca. 10 cm

Rentier
ca. 12 cm

Mangoholz-
Rentier ca. 15 cm

1,–*
ArtikelArtikel

2,–*

JederJeder
ArtikelArtikel

GroßeAuswahl
an weiteren
Deko-Artikeln
erhältlich

Jede Tasche
mit kleiner
Grußkarte
und farbiger
Tragekordel

NEU
E

Des
igns1,99*

je Set

Filz-
Wichtel

n

il

Glitter-
Stern 2er
je ca. 12 ccccm

Jeder
k l

Einhorn
ca.
11cm

nta

cm

Glashänger
Eiswaffel
ca. 12,5cm

Vögel mit Federn
2er-Set je ca. 16cm

Glashänger

2er Set je ca. 16cm

Bär
2er-Set
je ca.
7,5 cm

Hambur
Ø ca.
6,5cm

Glas-
mütze
2er-Set
je ca.
4x
5,5cm

rger

NEU

NEU

NEU

t

San
ca.
11c

N

Riesige
Farb- &
Design-
Auswahl

Echtglas-Christbaumschmuck

Auch erhältlich: 3D-LED-Leuchtsternkette 3er
• IP44 für innen
und außen

• Lichtfarbe
Warmweiß

• Sterngröße je
ca. 15 cm/
12 Spitzen

Gelb

eiß

(Modellbeispiele)geprüft

We

3D-LED-Leuchtstern
Ø ca. 57cm

• Aus robustem Kunst-
stoff mit 18 Spitzen
• Automatische
Abschaltung durch
Timerfunktion
• Inkl. LED-Leucht-
mittel 120 Lumen/
3,6 Watt • 7,5m
Zuleitung • Spritz-
wassergeschützt–
für innen und außen
3 Jahre Garantie

Rot

9,99*

je 3D-LED-
Leuchtstern/
Leuchtstern-
kette 3er

Auch
online

9,99*
je Ausführung

Auch
online

2,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

15 kabellose LED Weih-
nachtskerzen ca. 9cm, inklusive

Fernbedienung • 5-fach Dimmung imWarmweiß-
und Kaltweiß-Modus • Mit Flackerfunktion im
Warmweiß-Modus • Automatische Abschaltung
durch Timerfunktion • Für den Innen- und
geschütztenAußenbereich (IP44)
3 Jahre Garantie
je Set

Farbwechsel, Kaltweiß
oder Warmweiß einstellbar

Gut (1,9)

ID: #07225
Inklusive
Batterien

Inklusive
Batterien

Inklusive
Batterien

Inklusive
Batterien

19,99*

Auch
online

14,99*

Auch
online

LED-SternleuchteØ ca. 51cm
• Länge je Spitze ca. 24cm • Mit Haken

• Automatische Abschaltung
durch Timerfunktion

• Zuleitungslänge
Batteriefach ca. 2m

LED-Outdoor-Laterne
„Clara“ • Warmweißes,

flackerndes LED-Licht • Automa-
tische Abschaltung durch
Timerfunktion
• ca. 14x14x30cm
3 Jahre Garantie

LED-Lichterdraht für den Innen-
bereich • Mit 20 warmweißen LEDs

• Automatische Abschaltung durch Timerfunktion
• Länge Lichter-
draht ca. 1,9m
3 Jahre Garantie

SterneSchnee-
flocken

Tropfen

(Modellbeispiele)(ohne Deko)

Inklusive
creme-
farbenen
Kerzen

Warmweiß mit 8 verschie-
denen Leuchtfunktionen

Mit Farb-
wechsel

Gold

Menthol

Beere

Feinbiber-Bettwäsche
in 2 Größen
• 100% Baumwolle

• Mit Marken-Reißverschluss
• Besonders weiche und
warme Feinbiber-Qualität
je Bettwäsche

Petrol Aqua

Teddy-Flausch-
Spannbetttuch

• 80% Baumwolle, 20% Polyester
• Steghöhe ca. 30cm
je Spannbetttuch

Flieder

Aqua

Offwhite

Silber

Anthrazit

Grau

Besonders weiche und warme
Feinbiber-Qualität

NEU
E

Des
igns

Einlaufgeschützt

durch Ausrüstung

16,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

17,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

10,99*

von ca.140x200–
160x200cm

8,99*

von ca. 90x200–
100x200cm

Auch
online

Auch
online

12,99*

von ca.180x200–
200x200cm

Bordo

9,99*

je Unterhemd/
Hose

Thermo-
Unterhemd oder

-Unterhose für Herren
• Obermaterial: 100% Polyester
(HydroTherm® Pro2) • Fleece-
Einsätze: 100% Polyester-Fleece
• Größen M–XL

Schwarz

Elastische
Bündchen

Marine

Druck-
freie,
kontrast-
farbige
Flach-
nähte

Wohltuende
Wärme durch
partielle
Fleece-Einsätze

Hot-Rod
Fahrzeug
2in1

Monster
Truck 10in1

Techno-Logic Bausatz
Altersempfehlung ab 8 Jahren

Bulldozer
10in1

p g
Rettungshub-
schrauber 2in1

Space-Shuttle
10in1

Kipplaster
2in1

Buggy &
Quad
2in1

je Ausführung

7,99*

UVP 12,99

38%
billiger

14,99*

UVP 22,99
je Ausführung

34%
billiger

LED Dartboard
• 4 LED-Displays

• Inkl. Montagematerial
und Netzadapte

• Inkl. 12 Soft-Da
und 100 Ersatz-
spitzen

• 27 Spiele mit 17
Spielvarianten

• ca. 50,2x42,5x
2,65cm

3 Jahre Garantie
Auch
in Blau
erhält-
lich

Dartpfeil-Set
Steel-Dart 3er-Set 22g/24g

• 3 Steeldartpfeile mit Stahlspitze und
Stahlkörper • 9 Flights • Inkl. 3 zusätz-
lichen Flight-Haltern Soft-Dart 3er-Set
18g • 3 Dartpfeile mit 30 Spitzen
• 3 Stahl- und 3 Kunststoff Schäfte
und 9 Flights

er
arts

75

Als Soft- oder Steel-
Dart erhältlich

Auch erhältlich:
Dart Flights 27tlg.

3,99*
je Set

19,99*
je LED Dartboard

• Durchmesser
ca. 45 cm

• Inkl. 3 Dartpfeilen,
Abwurfline und
Maßband

3 Jahre Garantie

19,99*
je Sisal-Dartboard

SISAL-Dartscheibe

2,992,99**

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen Kl. I, Sorte: Braeburn,

große Früchte, Kal. 70/80 +
75/85mm, 2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

Metzgerzwiebeln
Deutschland Kl. I,
besonders große Gemüse-

zwiebeln, geeignet für Salate und
Schmorgerichte, Kal. 70/90 + 80/100 mm,
3-kg-Netz
(1 kg = 1,–)
je Netz

2,2 kg!!

hte, Kal. 70/90 + 80/100 mm,

2,992,99**

3 kg!!
besonders
groß !!

XXL

große
Früchte!!

Über 50 Geschenkideenb
Mon Chéri
Geschenkbox
283-g-Packung
(1 kg = 24,70)

Geschenkkorb
• Mit wiederverwendbarem Korb
• 100 g gefüllte und ungefüllte Schokoladen,

Marzipanbrot, 1 Piccolo Sekt 0,2 l
Glocken-Spieluhr
• Aus Metall
• Dreht sich zu der Melodie
von „Stille Nacht“

• Gefüllt mit 85 g
Pralinenkugeln

je Artikel

Weihnachtspralinen
Milchschokolade-Pralinen mit
Nougatcreme- und Cerealienfüllung

oder Milchcreme- und Cerealienfüllung
800-g-Packung
(1 kg = 7,49)

8,88*
UVP 9,99 11%

billiger
5,99*

800 g

96,99*
UVP 7,99

12%
billiger

2,29*
UVP 2,39
billiger

Nikolaus-Nikolaus-
stiefelstiefel
für Großfür Groß
und Kleinund Klein

Nikolausstiefel
gefüllt mit allerlei Süßem
100-g-Stiefel
(1 kg = 22,90)

4,99*

500 g

+ viele weiterele weitere

-Artikel!

+ viele weitereweite

-Artikel!

Mini Santa
im Schlitten

60-g-Packung (1 kg = 49,83)

Confiserie
Weihnachts-
mann

aus Vollmilch-
schokolade
500-g-Figur
(1 kg = 9,98)

Eierlikör Geschenk-
packungWinter-Edition
Dominostein, Zimtstern und Brat-

apfel, 15% vol, 3x0,1-l-Flasche
(1 l = 16,63)
je 3er-Pack

in der
Geschenk-packung

Mach3 Start
Ersatzklingen im Vorteilspackngen im Vorteilspack

4,99*
UVP 5,99

16%
billiger

19,99*

17er-Pack

41%
billiger
zum Vergleich:

UVP 5er-Pack
= 9,99

30 cm hoch30 cm hoch

2,99*
UVP 3,49

14%
billiger

%

Kosmetikkoffer
in Lederoptik, Leopard oder Silber-

grau, mit drei Ebenen und integriertem Spiegel,
gefüllt mit veganer Kosmetik
56-teiliges-Set je Set

17,99*
UVP 24,99

28%
billiger

1x Kinder Country,
1x Kinder Überraschung,
1x Kinder Schokolade,
1x 2er-Pack Kinder Bueno
und 1x Kinder Riegel
157-g-Packung
(1 kg = 29,87)

Weihnachts-Tisch-
dekoration • Material: Airlaid • Für den an-
spruchsvoll gedeckten Tisch • Festlich und dekorativ
mit stoffähnlichem Charakter
2 Tischdecken ca. 80x80 cm,
12 Servietten ca. 40x40 cm
oder 12 Tisch-Sets
ca. 40x30 cm

Weihnachtstiere

Sterne

Belgische Pralinen-
mischung in der Geschenk-
packung 250

g
0-g-Packungpackung, 250 g Packung

(1 kg = 15,96)
je Packung

3,99*
UVP 4,99

20%
billiger

4,69*
UVP 4,99

billiger

j

nn AM
6. DEZEMBERIST
NIKOLAUS

2,49*
je Ausführung

Batterien
Bonuspack AA oder AAA

8 Stück + 4 Stück gratis
je 12er-Pack

3,99*
UVP 11,89

66%
billiger

12er-Pack

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER! Zum DRITTENDRITTEN
Mal in Folge

SISAL D t h ib
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 27. November

ÖKOTEST GUT!
AUSGABE 12/2023 1,65

Ständig im Sortiment

+ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU + +++ NEU +++ NEU +++ NEU+++ NEU +++ NEU +++ NEU EU

Cremebad
Milch&Honig
1-l-Flasche

Elcurina
Cremebad
Milch & Honig

Ausgabe 12/2023

gut

Elcurina
Cremebad
Milch & Honig

Ausgabe 12/2023

gut
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


